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Von perfekten Wellen und Baumeistern
Musikprofil live an der Gesamtschule Neunkirchen-Seelscheid

Am 1. Juni war es wieder einmal
soweit - strahlende Augen auf der
Bühne: unsere Musikprofilklassen
der Jahrgänge 5 bis 10 liefen zu
Hochtouren auf.
Die 5d unter der Leitung von Herrn
Klissouras durfte sich zum ersten
Mal auf der großen Bühne präsen-
tieren und spielte ihren Auftritt mit
Bravour. Mit dem bekannten und
eingängigen Bob der Baumeister star-
tete die Klasse sofort hochmotiviert
durch. Im anschließenden Song Se-
ven Nation Army von The White Stri-
pes traten die einzelnen Instrumen-
te dann abwechselnd in den Vorder-
grund. Am Ende erklang Ich wollte
nie erwachsen sein von Peter Maffay
als bezauberndes Gesangssolo, das
Gänsehaut ausgelöst hat.
Als nächstes betrat die 6d unter
der Leitung von Herrn Schwenke
mit einem spannenden Kontrast-
programm die Bühne. Während sie
zunächst den Hit Die perfekte Wel-
le von Juli rockten, ertönten danach

zarte Klänge für die Liebeserklä-
rung des Songs Eternal Flame der
Band The Bangles. Sie verzauber-
ten das Publikum mit zarten Stim-
men und einer soliden und gefühl-
vollen Instrumentalbegleitung.
Weiter ging die turbulente Tour
quer durch die Geschichte der Pop-
musik mit der 7d, den Beatles
und Eleanor Rigby. Unter der Lei-
tung von Frau Zeiler riefen sie den
Klassiker diesmal mit Boomwha-
cker-Begleitung wieder in Erinne-
rung. Der Song New Age von Mar-
lon Roudette rundete den schö-
nen Auftritt mit klaren und sau-
ber intonierten Stimmen ab.
Nach der Pause, in der das Publi-
kum durch den Förderverein mit Hot
Dogs und Getränken versorgt wur-
de, begann die Klasse 8d von Frau
Biel mit einem polternden Body-
percussion-Gewitter als Intro zu
dem Hit Africa von Toto ihre Perfor-
mance. Es folgten zwei beeindru-
ckende Klaviersoli und ein glaskla-

res Gesangsduett zu dem bekann-
ten Song Breaking free aus dem
Highschool Musical. Schließlich be-
endete die 8d ihren Auftritt mit
Numb in der Version mit Jay-Z. Herr
Mokwa übernahm den Rap-Part und
sprach über die Herausforderung,
sich selbst und das eigene Selbst-
bewusstsein zu finden und seinen
eigenen Weg zu gehen.
Last but not least eroberte die
Musikprofilgruppe der Jahrgänge
9 und 10 unter der Leitung von
Herrn Klissouras gemeinsam mit
Somebody that I used to know
von Gotye die Bühne.
Als am Schluss Vance Joys Riptide
als Gesangsduett selbst begleitet
auf der Gitarre und der Ukulele er-
klang, kam sofort charmante Lager-
feuerstimmung auf. Nach lauten Ru-
fen aus dem Publikum und einem
Riesenapplaus durften die beiden
Gesangstalente sogar eine Zugabe
spielen. So fand ein toller Abend sein
Ende. (Monika Biel, Musiklehrerin)
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Deutschlandticket für Schüler*innen

Nachbericht zur Ratssitzung am 20. Juni 2023

Zum neuen Schuljahr sollen alleZum neuen Schuljahr sollen alleZum neuen Schuljahr sollen alleZum neuen Schuljahr sollen alleZum neuen Schuljahr sollen alle
Schüler*innen der Gesamtschule dieSchüler*innen der Gesamtschule dieSchüler*innen der Gesamtschule dieSchüler*innen der Gesamtschule dieSchüler*innen der Gesamtschule die
Möglichkeit bekommen, ihr Schü-Möglichkeit bekommen, ihr Schü-Möglichkeit bekommen, ihr Schü-Möglichkeit bekommen, ihr Schü-Möglichkeit bekommen, ihr Schü-
lerticket ohne Mehrkosten in einlerticket ohne Mehrkosten in einlerticket ohne Mehrkosten in einlerticket ohne Mehrkosten in einlerticket ohne Mehrkosten in ein
Deutschlandticket umwandeln zuDeutschlandticket umwandeln zuDeutschlandticket umwandeln zuDeutschlandticket umwandeln zuDeutschlandticket umwandeln zu
können. Das hat der Rat der Ge-können. Das hat der Rat der Ge-können. Das hat der Rat der Ge-können. Das hat der Rat der Ge-können. Das hat der Rat der Ge-
meinde am 20. Juni beschlossen.meinde am 20. Juni beschlossen.meinde am 20. Juni beschlossen.meinde am 20. Juni beschlossen.meinde am 20. Juni beschlossen.
Für die Umsetzung muss die Für die Umsetzung muss die Für die Umsetzung muss die Für die Umsetzung muss die Für die Umsetzung muss die VVVVVererererer-----
waltung jetzt noch einen entspre-waltung jetzt noch einen entspre-waltung jetzt noch einen entspre-waltung jetzt noch einen entspre-waltung jetzt noch einen entspre-
chenden Änderungsvertrag mit derchenden Änderungsvertrag mit derchenden Änderungsvertrag mit derchenden Änderungsvertrag mit derchenden Änderungsvertrag mit der
RSVG schließen.RSVG schließen.RSVG schließen.RSVG schließen.RSVG schließen.
Wir wollen den Nahverkehr weiter

stärken und bieten als Gemeinde
künftig für alle Schülerinnen und
Schüler der Gesamtschule Neunkir-
chen-Seelscheid an, das „Deutsch-
landticket“ für maximal 29 Euro zu
erwerben. Neben der Gesamtschu-
le- als einzige weiterführende Schu-
le in kommunaler Trägerschaft - wird
aber auch das private Gymnasium
Antoniuskolleg Neunkirchen eben-
falls allen dortigen Schülerinnen
und Schülern das Deutschlandti-

cket zur Verfügung stellen.
Das „Deutschlandticket“ hat einen
größeren Leistungsumfang als die
heutigen Tickets für Schülerinnen
und Schüler und können bundesweit
genutzt werden. Alle, die heute we-
niger als 29 Euro im Monat für ihr
Schülerticket zahlen, zahlen auch
weiterhin den alten Preis. Alle nicht
freifahrtberechtigten Schülerinnen
und Schüler, die nah an der Schule
wohnen und bisher daher ein teure-

res Ticket zum Selbstzahlerpreis er-
werben mussten, erhalten das
„Deutschlandticket“ künftig für
29 Euro. So wird die Nutzung von
Bus und Bahn für junge Leute
günstiger und attraktiver.
Für die Umsetzung muss die Ver-
waltung jetzt noch einen entspre-
chenden Änderungsvertrag mit der
RSVG schließen. Ziel ist die Ein-
führung des Deutschlandtickets
zum neuen Schuljahr.

DDDDDas Deutschlandtickas Deutschlandtickas Deutschlandtickas Deutschlandtickas Deutschlandticket für Schüleret für Schüleret für Schüleret für Schüleret für Schüler-----
*innen, die Planungen zur neuen*innen, die Planungen zur neuen*innen, die Planungen zur neuen*innen, die Planungen zur neuen*innen, die Planungen zur neuen
KKKKKulTulTulTulTulTurnhalle und die urnhalle und die urnhalle und die urnhalle und die urnhalle und die VVVVVerererererabschie-abschie-abschie-abschie-abschie-
dung des Beigeordneten Klausdung des Beigeordneten Klausdung des Beigeordneten Klausdung des Beigeordneten Klausdung des Beigeordneten Klaus
Märzhäuser: In der letzten Rats-Märzhäuser: In der letzten Rats-Märzhäuser: In der letzten Rats-Märzhäuser: In der letzten Rats-Märzhäuser: In der letzten Rats-
sitzung der Gemeinde Neunkirsitzung der Gemeinde Neunkirsitzung der Gemeinde Neunkirsitzung der Gemeinde Neunkirsitzung der Gemeinde Neunkir-----
chen-Seelscheid vor der Sommerchen-Seelscheid vor der Sommerchen-Seelscheid vor der Sommerchen-Seelscheid vor der Sommerchen-Seelscheid vor der Sommer-----
pause standen vielfältige pause standen vielfältige pause standen vielfältige pause standen vielfältige pause standen vielfältige TTTTThemenhemenhemenhemenhemen
auf der auf der auf der auf der auf der TTTTTagesordnung.agesordnung.agesordnung.agesordnung.agesordnung.
Das Thema „digitale Sitzungsfüh-
rung“ (TOP 5) rund um das mögliche
Streamen von Ratssitzungen wurde
vertagt. Einstimmig verabschiedete
der Gemeinderat dann unter TOP 6
die Fortschreibung des Schulent-
wicklungsplanes bis 2028/2029.
63.567 Euro für soziale Einrich-63.567 Euro für soziale Einrich-63.567 Euro für soziale Einrich-63.567 Euro für soziale Einrich-63.567 Euro für soziale Einrich-
tungentungentungentungentungen
Anschließend beschäftigte sich das
Gremium mit der Verwendung der
Mittel aus dem „Stärkungspakt
NRW - gemeinsam gegen Armut“.
Die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid hat mit Bescheid vom
17.01.2023 eine Billigkeitsleistung
des Landes Nordrhein-Westfalen in
Höhe von 63.567 € erhalten. Diese
Mittel sollen gemäß Ratsbeschluss

nun den Einrichtungen der kommu-
nalen sozialen Infrastruktur zu Gute
kommen, zum Beispiel für zusätzli-
che Beratungsleistungen oder zur
Deckung von Mehrkosten für den
Energiebedarf. Konkret profitieren
sollen die Tafel Neunkirchen-Seel-
scheid, das Stöberstübchen des Kin-
derschutzbundes, die Schulsozialar-
beit sowie zusätzliche Sozial- und
Wohnungslosenberatungen, die Ju-
gendsozialarbeit in den gemeindli-
chen Jugendeinrichtungen, sowie die
Beratungsangebote der evangeli-
schen und katholischen Kirchenge-
meinden. Außerdem sollen 5.000 Euro
in einen Verfügungsfond fließen.
Die Gemeinde hat über den Ein-
satz der Landesmittel erstmalig bis
zum 30.06.2023 und erneut bis
zum 30.09.2023 zu berichten. Nicht
verausgabte und verplante Mittel
sind dann in der Folge bis zum
30.09.2023 zurückzuzahlen.
Deutschlandticket für Schüler*innenDeutschlandticket für Schüler*innenDeutschlandticket für Schüler*innenDeutschlandticket für Schüler*innenDeutschlandticket für Schüler*innen
Unter TOP 8 beauftragte der Ge-
meinderat die Verwaltung für das
neue Schuljahr einen Änderungsver-

trag mit der RSVG zu schließen, um
den Schüler*innen der Gesamtschu-
le die Möglichkeit zu bieten, ihr Schü-
lerticket ohne Mehrkosten in ein
Deutschlandticket umwandeln zu
können (wir berichteten, hier geht
es zum Artikel).
Im Rahmen der Mitteilungen (TOP
11) berichtete die Verwaltung aus-
führlich zum aktuellen Stand der Pla-
nungen zum Neubau der KulTurn-
halle, die in der März-Sitzung des
Rates beschlossen wurde.
KKKKKulTulTulTulTulTurnhalle soll „interurnhalle soll „interurnhalle soll „interurnhalle soll „interurnhalle soll „interaktives Spiel-aktives Spiel-aktives Spiel-aktives Spiel-aktives Spiel-
feld“ erhaltenfeld“ erhaltenfeld“ erhaltenfeld“ erhaltenfeld“ erhalten
Die Verwaltung sieht es als erforder-
lich an, neben dem reinen Neubau
am Alternativstandort eine ganzheit-
liche Betrachtung des Schulstand-
standortes Grundschule Seelscheid
durchzuführen, bei der neben dem
Neubau auch der Abriss der abgän-
gigen Bestandseinfachsporthalle (im
Nachgang zur Baumaßnahme Neu-
bau) sowie die Neukonzeption der
Außenanlagen, inkl. der Parkplatz-
situation, betrachtet werden sollen.
Davon ausgehend soll auch der noch
zu stellende Förderantrag für das
STEP 2024 ganzheitlich für den Stand-
ort gelten. Während durch HMP Ar-
chitekten das durch den Rat bereits
grundsätzlich befürwortete Raum-
programm weiter konkretisiert wur-
de, hat die Verwaltung die erforder-
lichen Ausschreibungen für die ein-
zelnen Fachplanungen vorbereitet.
Die Planungen sehen vor, dass so-
wohl die Veranstaltungs- und Be-
sprechungsräumen im OG als auch
im multifunktionell nutzbaren Raum
im UG flexibel nutzbar, bzw. trenn-
bar sind. Im Eingangsbereich des EG
soll eine Ausstellungsfläche mit Vit-
rinen entstehen, die beispielsweise
für Veranstaltungen, Empfänge oder
auch für Lesungen nutzbar sein könn-
te. Zusätzlich wird in diesem Be-

reich eine Küche eingeplant, die zur
Gesamtkonzeption von öffentlichen
Veranstaltungen beiträgt. Um den
aktuellen gesellschaftlichen, aber
auch politischen Entscheidungen in
der Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid Rechnung zu tragen, wurde
gemäß BV 0461/20 für den Neubau
die Einführung von Unisex Toiletten
in die Entwurfsplanungen übernom-
men. Die KulTurnhalle soll sowohl
mit Photovoltaik als auch mit einem
Gründach umgesetzt werden. Eine
Fassadenbegrünung befindet sich
ebenfalls weiterhin in der Entwurfs-
planung. Um das Gebäude im Hin-
blick auf die Beantragung öffentli-
cher Städtebaufördermittel von an-
deren Förderantragstellern abzu-
grenzen und eine Art „Alleinstel-
lungsmerkmal“ zu erreichen, möch-
te die Verwaltung dem Rat der Ge-
meinde vorschlagen, ein „interakti-
ves Spielfeld“ für den Neubau vorzu-
sehen, welches der Verwaltung
zwischenzeitlich durch einen Anbie-
ter vorgestellt wurde. Neben einer
Nutzung im Rahmen der schulischen
Aktivitäten wäre so auch eine Nut-
zung durch andere Nutzer*innen
möglich. Das anvisierte sog. „LÜ-
System“ ermöglicht die Räumlich-
keiten auf Knopfdruck in einen Ki-
nosaal, eine Tanzfläche oder einen
Präsentationsraum umzuwandeln.
Klaus Märzhäuser offiziell verab-Klaus Märzhäuser offiziell verab-Klaus Märzhäuser offiziell verab-Klaus Märzhäuser offiziell verab-Klaus Märzhäuser offiziell verab-
schiedetschiedetschiedetschiedetschiedet
Am Ende des öffentlichen Teils der
Ratssitzung nutzte die Verwaltung
um Bürgermeisterin Nicole Berka
die Gelegenheit, Klaus Märzhäu-
ser als Beigeordneten in dessen
letzter Gemeinderatssitzung offi-
ziell zu verabschieden. Märzhäu-
sers Amtszeit endet zum 31. Juli.
Sein frisch gewählter Nachfolger
Jörg Schneider übernimmt die Amts-
geschäfte zum 01. August.
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H-BRS Vize-Präsidentin zu Gast
Prof. Dr. Michaela Wirtz traf Bürgermeisterin Nicole Berka im Rathaus
Seit Oktober 2022 ist Prof. Dr. Mi-
chaela Wirtz Vize-Präsidentin an
der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.
Jetzt kam sie mit Prof. Dr. Klaus
Deimel und Dr. Simon Roth zum
Antrittsbesuch nach Neunkirchen-
Seelscheid. Gemeinsam mit Bür-
germeisterin Nicole Berka und
Wirtschaftsförderer Thomas Maf-
fei sprachen sie über Kooperati-
ons- und Innovationsideen zwi-
schen Hochschule und Gemeinde.
Seit Ende 2016 unterhalten die
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg und
die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid eine kommunale Innovati-
ons- und Bildungspartnerschaft,
mit dem Ziel das Profil der Region
als Bildungs-, Wissenschafts-,
Technologie- und Wirtschafts-
standort zu stärken und weiter-
zuentwickeln.
Konkret ging es dabei u.a. um das
Regionale Hochschul-Innovati-
ons-Centrum (RHIC), welches die
beiden Partner gemeinsam mit
dem Rhein-Sieg-Kreis im Rahmen
der REGIONALE2025 voranbrin-
gen wollen und das bereits über

einen B-Status verfügt. Ziel des
Projekts ist eine wissensbasierte
Wirtschaftsförderung, die die
Kompetenzen der Hochschule mit
denen der regionalen Wirtschafts-
förderung verknüpft und den Aus-
tausch zwischen den Akteur*innen
fördert. Damit sollen regionale
Gründungen sowie zivilgesell-
schaftliche Initiativen und soziale
Innovationen gefördert werden.
Beim gemeinsamen Treffen in
Neunkirchen-Seelscheid wurden
auch Ideen entwickelt, wie man
angesichts des Fachkräfteman-
gels, der auch Kommunalverwal-
tungen betrifft, bereits Student-
*innen die Möglichkeit eröffnen
kann, in der Gemeindeverwal-
tung in Neunkirchen-Seelscheid
Praxis- und Verwaltungserfah-
rung zu sammeln.
„Die Kooperationspartnerschaft
mit der Hochschule Bonn-Rhein-
Sieg ist eine Chance für die Ent-
wicklung der Gemeinde und un-
serer Region. Daher habe ich mich
ganz besonders darüber gefreut,
die neue Vize-Präsidentin Prof. Dr.

Wirtz mitsamt Kollegen persön-
lich in unserer Gemeinde begrü-
ßen zu dürfen und mit ihr weitere
Ideen und Entwicklungsmöglich-

keiten abzuklopfen, von denen
Gemeinde und Hochschule
gleichermaßen profitieren“, resü-
miert Nicole Berka.

VHS-Integrationskurs besucht Gemeindeverwaltung

Ende: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiert

Am 22. Juni begrüßte Bürger-
meisterin Nicole Berka einen
VHS-Integrationskurs im Rats-
saal der Gemeinde. Bei diesem
Treffen standen die Aufgaben ei-
ner Kommunalverwaltung, Struk-

turen in der Demokratie und die
Möglichkeiten zur Integration im
Fokus der Diskussion.
Berka erklärte ausführlich den
Aufbau des Wahlsystems in
Deutschland und erläuterte

wichtige Fakten zur Demokra-
tie in Deutschland. Zudem ver-
anschaulichte sie die Aufgaben
einer Bürgermeisterin und der
Gemeindeverwaltung: „In den
Rhein-Sieg-Kreis und in unsere

Gemeinde kommen Geflüchte-
te aus unterschiedlichsten
Gründen. Unsere Aufgabe ist es,
diese Menschen zu unterstüt-
zen und sie zu ermutigen, ihre
neue Heimat besser kennenzu-
lernen und sich aktiv in die Ge-
sellschaft einzubringen.“
Die Teilnehmer*innen des Kur-
ses hatten die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen und holten sich
Informationen über Arbeits-
markchancen, Hilfsprogramme
für Geflüchtete und Bildungsan-
gebote ein. Ausführliche Infor-
mationen erhielten sie nicht nur
von Bürgermeisterin Berka son-
dern auch von Stefan Franken,
Amtsleiter des Familienamtes in
Neunkirchen-Seelscheid.

Die VHS und die Gemeindever-
waltung bleiben auch in Zukunft
in einem aktiven Austausch, um
Geflüchtete weiterhin bestmög-
lich zu unterstützen.
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Öffentliche Bekanntmachung
zur zur zur zur zur WWWWWahl der Schöffinnen und Schöffen in Erwahl der Schöffinnen und Schöffen in Erwahl der Schöffinnen und Schöffen in Erwahl der Schöffinnen und Schöffen in Erwahl der Schöffinnen und Schöffen in Erwachsenenstrachsenenstrachsenenstrachsenenstrachsenenstrafsachenafsachenafsachenafsachenafsachen
über das Recht auf Einsichtnahme in die über das Recht auf Einsichtnahme in die über das Recht auf Einsichtnahme in die über das Recht auf Einsichtnahme in die über das Recht auf Einsichtnahme in die VVVVVorschlagslisteorschlagslisteorschlagslisteorschlagslisteorschlagsliste
Der Rat der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid beschloss in seiner
Sitzung am 20.06.2023 einstimmig die Vorschlagsliste zur Wahl der
Schöffinnen und Schöffen in Erwachsenenstrafsachen. Diese Vor-
schlagsliste ist gemäß § 36 Absatz 3 Satz 1 des Gerichtsverfassungs-
gesetzes (GVG) in der Gemeinde eine Woche lang für jedermanns
Einsicht aufzulegen und wird daher in der Zeit vom 3. bis 10. Juli
2023 während der allgemeinen Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 08:30 Uhr - 12:00 UhrMontag bis Freitag 08:30 Uhr - 12:00 UhrMontag bis Freitag 08:30 Uhr - 12:00 UhrMontag bis Freitag 08:30 Uhr - 12:00 UhrMontag bis Freitag 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Montag 14:00 Uhr - 18:00 UhrMontag 14:00 Uhr - 18:00 UhrMontag 14:00 Uhr - 18:00 UhrMontag 14:00 Uhr - 18:00 UhrMontag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Donnerstag 14:00 Uhr - 16:00 UhrDonnerstag 14:00 Uhr - 16:00 UhrDonnerstag 14:00 Uhr - 16:00 UhrDonnerstag 14:00 Uhr - 16:00 UhrDonnerstag 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
in Raum 217 des Rathauses der Gemeinde, Hauptstraße 78, 53819Rathauses der Gemeinde, Hauptstraße 78, 53819Rathauses der Gemeinde, Hauptstraße 78, 53819Rathauses der Gemeinde, Hauptstraße 78, 53819Rathauses der Gemeinde, Hauptstraße 78, 53819
Neunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-Seelscheid
für jedermann zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Gegen die Vorschlagsliste kann gem. § 37 GVG binnen einer
Woche, gerechnet vom Ende der Auflegungsfrist, schriftlich oder
zu Protokoll bei der Bürgermeisterin mit der Begründung Ein-
spruch erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen
aufgenommen sind, die nach § 32 GVG nicht aufgenommen wer-
den durften oder nach den §§ 33, 34 GVG nicht aufgenommen
werden sollten.

Sommerferien-Programm
der kommunalen Jugendzentren
für Kinder im Alter von 8 - 16 Jahren
Das Team der Jugendeinrichtun-
gen der Gemeinde Neunkirchen-
Seelscheid ist auch in den Ferien
für Kinder und Jugendliche da.
An folgenden Tagen findet das Fe-
rienprogramm für angemeldete
BesucherInnen im Jugendzentrum
Neunkirchen statt (Fahrten star-
ten ebenfalls vom Jugendzentrum
Neunkirchen ausgehend):
Montag, 26.06.2023:Montag, 26.06.2023:Montag, 26.06.2023:Montag, 26.06.2023:Montag, 26.06.2023:
Freie Malerei
Dienstag, 27.06.2023Dienstag, 27.06.2023Dienstag, 27.06.2023Dienstag, 27.06.2023Dienstag, 27.06.2023:
Postkartenwerkstatt
Mittwoch, 28.06.2023:Mittwoch, 28.06.2023:Mittwoch, 28.06.2023:Mittwoch, 28.06.2023:Mittwoch, 28.06.2023:
Schokoladenmuseum in Köln
(10 €)
Montag, 03.07.2023:Montag, 03.07.2023:Montag, 03.07.2023:Montag, 03.07.2023:Montag, 03.07.2023:

Affen-Vogelpark in Eckenhagen
(15 €)
Dienstag, 04.07.2023:Dienstag, 04.07.2023:Dienstag, 04.07.2023:Dienstag, 04.07.2023:Dienstag, 04.07.2023:
Freilichtmuseum in Kommern
Mittwoch, 05.07.2023:Mittwoch, 05.07.2023:Mittwoch, 05.07.2023:Mittwoch, 05.07.2023:Mittwoch, 05.07.2023:
Kreativworkshop - Klangmobiles
Freitag, 07.07.2023:Freitag, 07.07.2023:Freitag, 07.07.2023:Freitag, 07.07.2023:Freitag, 07.07.2023:
Lamatrekking in Hilberath
(15 €)
Dienstag, 11.07.2023:Dienstag, 11.07.2023:Dienstag, 11.07.2023:Dienstag, 11.07.2023:Dienstag, 11.07.2023:
Kugelschreiberwerkstatt
Mittwoch, 12.07.2023:Mittwoch, 12.07.2023:Mittwoch, 12.07.2023:Mittwoch, 12.07.2023:Mittwoch, 12.07.2023:
Kreativworkshop - Traumfänger
Donnerstag, 13.07.2023:Donnerstag, 13.07.2023:Donnerstag, 13.07.2023:Donnerstag, 13.07.2023:Donnerstag, 13.07.2023:
Kinonachmittag in Siegburg
(15 €)
Anmeldungen für das Ferienpro-
gramm bitte per E-Mail an:

ot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.de
Weitere Informationen zum Fe-
rienprogramm der Jugendein-
richtungen:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.de/.de/.de/.de/.de/
buergerservice/familie-und-buergerservice/familie-und-buergerservice/familie-und-buergerservice/familie-und-buergerservice/familie-und-
bildung/jugendzentren/bildung/jugendzentren/bildung/jugendzentren/bildung/jugendzentren/bildung/jugendzentren/
ferienprogramm/ferienprogramm/ferienprogramm/ferienprogramm/ferienprogramm/
An den genannten Aktionsta-
gen hat das Jugendzentrum
Neunkirchen zu den regulären
Öffnungszeiten geschlossen. An
allen anderen Ferientagen gel-
ten im Jugendzentrum Neunkir-
chen die bekannten Öffnungs-
zeiten. Der Jugendtreff Seelsch-
eid öffnet in den Sommerferien
zu den üblichen Zeiten.

Reguläre Öffnungszeiten der
Jugendeinrichtungen:
Jugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum Neunkirchen
Montag: 15:00 - 19:30 Uhr
Dienstag: 15:30 - 19:30 Uhr
Mittwoch: 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 15:30 - 19:30 Uhr
Freitag: 15:30 - 19:30 Uhr
1. und 3. Sonntag:
11:00 - 14:00 Uhr
Jugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff Seelscheid
Montag: 13:30 - 18:00 Uhr
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
2. und 4. Sonntag:
11:00 - 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus
Öffnungszeiten RathausÖffnungszeiten RathausÖffnungszeiten RathausÖffnungszeiten RathausÖffnungszeiten Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öff-
nungszeiten persönlich für Sie da.
Gerne können Sie uns alternativ
auch per E-Mail oder telefonisch
erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie
die Möglichkeit Termine onlineonlineonlineonlineonline zu
vereinbaren: www.nk-se.de/

buergerservice/termine-online-
buchen/.
Für alle anderen Bereiche kann
die Terminvereinbarung direkt mit
dem/der zuständigen Mitarbeiter-
*in erfolgen. Die Kontaktdaten fin-
den Sie auf der Homepage der
Gemeinde unter
www.nk-se.de/buergerservice/
virtuelles-rathaus/anliegen-a-z/
oder können telefonisch bzw. per

E-Mail erfragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 16.00 Uhr

Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr,
Bürgerbüro bereits ab 07.00 Uhr
geöffnet
Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:
Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0;
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Web: www.nk-se.de
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Neues aus der Gemeindebücherei vom 30. Juni 2023
Wir sind in den Sommerferien durchgehend für Sie da

Klimaschutzpreis - jetzt bewerben!
Institutionen, Vereine und Privatpersonen aus Neunkirchen-Seelscheid können sich bis zum
15. September für den Westenergie Klimaschutzpreis bewerben.

Institutionen, Vereine und Pri-
vatpersonen aus Neunkirchen-
Seelscheid können sich bis zum
15. September für den Westen-
ergie Klimaschutzpreis bewer-
ben. Die Gewinner*innen erhal-
ten ein Preisgeld von insgesamt
2.500 Euro.
Grundschulkinder lernen wäh-
rend eines Workshops, wie sie
Plastikmüll vermeiden und Stoff-
reste wiederverwerten können.
Ein engagierter Bürger produ-
ziert in seiner Freizeit einen Po-
dcast und klärt seine Zuhörer
darüber auf, wie Energiesparen
funktioniert. Und ein Sportver-

ein kümmert sich um die artge-
rechte Heimat für das Storchen-
paar in seiner Nachbarschaft. Der
Westenergie Klimaschutzpreis
prämiert vielfältige Ideen und
Maßnahmen in Nordrhein-West-
falen, Niedersachen und Rhein-
land-Pfalz, inzwischen zum 29.
Mal. Und: Das Essener Energie-
unternehmen lobt den Preis in
diesem Jahr auch wieder gemein-
sam mit Neunkirchen-Seelscheid
aus. Bürger*innen, Vereine, In-
stitutionen und Unternehmen
können sich bis zum 15. Septem-
ber mit ihren Ideen und Projek-
ten rund um Klima- und Umwelt-

schutz bewerben. Die Jury hono-
riert die jeweils besten Projekte
mit Geldpreisen.
„Es ist immer wieder beeindru-
ckend zu sehen, wie viele kreati-
ve Ideen es bei uns rund um den
Schutz von Klima und Umwelt gibt
- von der der Wildblumenwiese
im Bicester-Park bis zu Projek-
ten im Kindergarten, dank derer
schon die Kleinsten Nachhaltig-
keit lernen. Die Jury ist gespannt,
mit welchen Projekten sich Neun-
kirchen-Seelscheider*innen in
diesem Jahr bewerben werden“,
so Bürgermeisterin Nicole Berka.
Bewerber können ihre Unterla-

gen bis zum 15. September unter
klimaschutzpreis.westenergie.de/
bewerbungsformular einreichen.
Seit 1995 macht der Westener-
gie Klimaschutzpreis regelmäßig
zahlreiche gute Ideen und vor-
bildliche Aktionen aus dem loka-
len und regionalen Umfeld für die
Öffentlichkeit sichtbar. Er regt da-
mit auch zum Nachahmen an und
macht Mut, selbst aktiv zu wer-
den. Insgesamt erhielten bereits
mehr als 8.000 Projekte die Aus-
zeichnung. Die Gewinner*innen
ermittelt eine Jury aus Vertreter-
*innen der Kommune und von
Westenergie.

Liebe Leserinnen und liebe Leser,
die Gemeindebücherei wird wäh-
rend der gesamten Ferienzeit an
beiden Standorten wie gewohnt
für Euch da sein.
Die neusten Sommerschmöker
und Spiegel-Bestseller warten auf
Euch und lassen keine Langewei-
le aufkommen. Ein Plätzchen im
Schatten und los geht das Lese-
vergnügen: für Klein und Groß gibt
es allerhand Lesefutter.

Viele Gesellschaftsspiele bieten
Anregung für einen schönen Som-
merabend mit Familie und Freun-
den auf dem Balkon oder der Ter-
rasse. Zählen müssen Sie die Spie-
le nicht mehr vorher, dass über-
nehmen wir für Sie.
Wir wünschen Ihnen eine schöne
Sommer- und Ferienzeit. Kommen
Sie gerne vorbei, wir sind für Sie da!
Ihr Team
aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der Bücherei
in Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchen,
Schulstraße 1
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00;
Mittwoch: 09.00 - 14.00;
Donnerstag: 14.00 - 18.00
Freitag: 14.00 - 19.00:
Samstag: 10.00 - 13.00;
Buecherei-neunkirchen@
einrg-nks.de
Öffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der Bücherei

in Seelscheidin Seelscheidin Seelscheidin Seelscheidin Seelscheid,
Driescher Str. 2
(TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900):
Montag: 09.00 - 12.00 und
15.00 - 18.00;
Dienstag: 14.00 - 16.00;
Mittwoch: 15.00 - 18.00;
Freitag: 09.00 - 12.00 und
15.00 - 18.00.
Buecherei-seelscheid@
einrg-nks.de
http://neks.buchabfrage.de

Das Elektro-Kleinteile-
Mobil kommt
Das Elektro-Kleinteile-Mobil der
Rhein-Sieg-Abfal lgesel lschaft
(RSAG) fährt mehrmals im Jahr
die Orte des Rhein-Sieg-Kreises
an. Dort können elektrische Ge-
räte bis 50 cm Länge kostenlos
abgegeben werden.
Am Donnerstag, 13. Juli 2023Donnerstag, 13. Juli 2023Donnerstag, 13. Juli 2023Donnerstag, 13. Juli 2023Donnerstag, 13. Juli 2023 ist
die mobile Abgabestation in un-
serer Gemeinde.
Standort: Höfferhofer Straße 8Standort: Höfferhofer Straße 8Standort: Höfferhofer Straße 8Standort: Höfferhofer Straße 8Standort: Höfferhofer Straße 8
(Parkplatz am Sportlehrheim)(Parkplatz am Sportlehrheim)(Parkplatz am Sportlehrheim)(Parkplatz am Sportlehrheim)(Parkplatz am Sportlehrheim)
Uhrzeit: 13:00-18:00 UhrUhrzeit: 13:00-18:00 UhrUhrzeit: 13:00-18:00 UhrUhrzeit: 13:00-18:00 UhrUhrzeit: 13:00-18:00 Uhr
Angenommen werden:Angenommen werden:Angenommen werden:Angenommen werden:Angenommen werden:
z. B. Telefone, Videogeräte, Ra-
dios, CD-Player, Bügeleisen, Toas-
ter, Föne, Kaffeemaschinen, Bohr-
maschinen und vieles mehr. Aus-

führliche Infos hierzu finden Sie
unter https://www.rsag.de/
standorte/elektro-kleinteile-mobil
Nicht angenommen werden:Nicht angenommen werden:Nicht angenommen werden:Nicht angenommen werden:Nicht angenommen werden:
Bildschirmgeräte, wie Fernseher
oder Computermonitore, beschä-
digte Lithium-Ionen-Akkus und
Lithium-Ionen-Akkus, die schwe-
rer als ein halbes Kilogramm sind.
Größere Geräte wie Herde, Kühl-
schränke oder Waschmaschinen
werden ebenfalls nicht am Elek-
tro-Mobil angenommen. Diese
können zur Abholung am Wohn-
grundstück angemeldet werden.
Infos unter https://www.rsag.de/
service/sperrmuell-co-anmelden/
elektroschrott.
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Ende: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-Informationen

Aquarena Schwimmhalle
Öffentlicher Badebetrieb Sommerferien 2023

Bürgersprechstunden Polizei und Ordnungsamt

Rentenberatung

Wehrdienstberatung im Rathaus

Montag: 13.00 - 21.30 Uhr
Dienstag: 06.30 - 21:30 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 06.30 - 21.30 Uhr
Freitag: 06.30 - 21.30 Uhr
Samstag: 08.00 - 16:00 Uhr

Sonntag: 08.00 - 16.00 Uhr
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
• Mo./Di./Do./Fr.: 19:00 - 21:30

Uhr Bahnenschwimmen
• Kurzfristige Änderungen

der Öffnungszeiten sind vor-

behalten
• Kurzzeitige Teil- und Ganz-

sperrung der Becken aufgrund
von Kursen, Kinder- und Ver-
einsschwimmes möglich

• Die Öffnungszeiten des Vario-

beckens sowie aktuelle Infor-
mationen -auch zum FIT-Be-
reich der AQUARENA- finden
Sie auf unserer Homepage
http://www.aquarena-
online.de

Der Bezirksdienst der Polizei in
Neunkirchen-Seelscheid bietet
in Kooperation mit dem Ord-
nungsamt jeden ersten Diens-jeden ersten Diens-jeden ersten Diens-jeden ersten Diens-jeden ersten Diens-
tag im Monat zwischen 10.00tag im Monat zwischen 10.00tag im Monat zwischen 10.00tag im Monat zwischen 10.00tag im Monat zwischen 10.00
und 12.00 Uhrund 12.00 Uhrund 12.00 Uhrund 12.00 Uhrund 12.00 Uhr eine Bürger-

sprechstunde an. Dieses Ange-
bot resultiert daraus, dass sich
in der Vergangenheit oftmals
Bürgerinnen und Bürger mit An-
liegen an die Polizei gewandt
haben, die sowohl die Polizei

als auch die Gemeindeverwal-
tung betrafen.
Die Sprechstunden der Polizei
finden zusätzlichzusätzlichzusätzlichzusätzlichzusätzlich wie gewohnt
dienstags zwischen 10.00 und
12.00 Uhr sowie donnerstags

von 17.00 bis 19.00 Uhr im Rat-
haus statt.
Bitte kommen Sie zu allen
Sprechstunden ins Unterge-
schoss, Raum UG 10. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Die Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland bietet jeden 1.
Dienstag im Monat im Rathaus

in Neunkirchen einen Sprech-
tag an. Hier finden ausschließ-
lich individuelle Beratungen

ohne Antragsaufnahme statt.
Termine können unmittelbar
mit dem Service-Zentrum Gum-

mersbach telefonisch unter
02261-805 01
vereinbart werden.

Einmal im Monat können sich
Interessierte im Rathaus von
der Bundeswehr beraten las-
sen. Eine Beratung ist ohne vor-

herige Anmeldung möglich.
Die Wehrdienstberatung findet
im Raum Nr. 15 jeweils in der
Zeit von 08.00 Uhr bis

12.00 Uhr an folgenden Termi-
nen statt:
• 13.07.2023
• 10.08.2023

• 14.09.2023
• 12.10.2023
• 09.11.2023
• 14.12.2023
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Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid,
02247/97510

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstr. 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Str. 2B, 53797 Lohmar (Birk), 02246/913650

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Not- und
Bereitschaftsdienste

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
Apotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am Europaplatz
Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241/61333

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstr. 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Angaben ohne Gewähr

Allgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Notruf Vergiftungsfälle:
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste der
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft WWWWWasser und asser und asser und asser und asser und Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
wasserwasserwasserwasserwasser: 0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-
nalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaften:
0151 / 12500206
Rat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und Hilfe
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes un-
terstützt und begleitet Sie in
schwierigen Lebenslagen (Geld-
sorgen, Erziehungsprobleme, Le-
benskrisen, Schwierigkeiten bei
Behördengänge oder Antragstel-
lungen usw.).

Die Gespräche sind vertraulich
und kostenfrei. Der Lotsenpunkt
steht Hilfesuchenden aus Much,
Ruppichteroth und Neunkirchen-
Seelscheid zur Verfügung.
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim),
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-much.de
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung Siegburg:
Tel. 02241 177816
KrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienst:
0800 420 30 40,
www.krebsinformationsdienst.de
NeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragter
des Rhein-Sieg-Kreises: 02241/13-0
BehindertenbeauftrBehindertenbeauftrBehindertenbeauftrBehindertenbeauftrBehindertenbeauftragteagteagteagteagte Neunkir-
chen-Seelscheid: 02247 303 105
Möbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-Börse Neunkirchen-Seel-
scheid (Möbel abzugeben?/Möbel
gesucht?): 02247/ 303-0
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Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
10 Uhr - Familien-Gottesdienst mit
Abendmahl (Saft) und Taufe
Prädikantin Elke Coxson
im Anschluss: KirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencafé
Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli

14 Uhr - Neunkirchen-Seelschei-
der Tafel (Gastgruppe)
19.30 Uhr - AA-Gruppe (Gastgruppe)
19.30 Uhr - ASK (Gastgruppe) An-
gehörige von Suchtkranken
Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli

10.30 Uhr - Flötenkreis - Frau Klug
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
Jesaja 43,1
So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat: Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst; ich habe

dich bei deinem Namen gerufen;
du bist mein!
AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
Pfarrerin Angela Scharf

Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid

Der Kath.
Pfarrverband
Neunkirchen-
Seelscheid
informiert
Orgel-Plus-Gesang
Kath. Kirche Seelscheid
Sonntag, 16. Juli, 17 UhrSonntag, 16. Juli, 17 UhrSonntag, 16. Juli, 17 UhrSonntag, 16. Juli, 17 UhrSonntag, 16. Juli, 17 Uhr
Das Kleine Konzert: 45 Minuten
Die schönsten Sopran-Solos aus
verschiedenen Kunstepochen und
gefällige barocke Orgelklänge
Anke Löbach (Gesang) und Mar-
tin Blumenthal (Orgel)
Eintritt frei

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus Galater 6, 2:
„Einer trage des anderen Last, so
werdet ihr das Gesetz Christi er-
füllen.“ Ihr Pfarrer Carsten Schleef
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kommen-ommen-ommen-ommen-ommen-
de de de de de WWWWWoche:oche:oche:oche:oche:
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Carsten Schleef und
Gospelchor „Good News“. Im An-
schluss Kirchencafé und 20-jähri-
ges Dienstjubiläum von Diakon
Markus Schlimm
Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
10 bis 12 Uhr - Flötenkreis
„Fidelitas“
19 Uhr Botenredaktionssitzung19 Uhr Botenredaktionssitzung19 Uhr Botenredaktionssitzung19 Uhr Botenredaktionssitzung19 Uhr Botenredaktionssitzung
Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
14 bis 15.30 Uhr - Tafelausgabe
und Begegnungscafé
18.30 bis 20.30 Uhr - Seelscheider

Vokalensemble
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
19.30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
15 bis 17 Uhr - Frauenverein
18.15 bis 19.45 Uhr - Posaunenchor
19 Uhr - Band „The Seeds“
19 Uhr - Presbyterium
Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
15.30 Uhr - Gottesdienst
im Altenheim
Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
25 Jahre Gospelchor „Good
News“ - Fest im Gemeindehaus
GeburtstagskaffeeGeburtstagskaffeeGeburtstagskaffeeGeburtstagskaffeeGeburtstagskaffee
Die Geburtstagskinder im April,
Mai und Juni über 70 Jahre sind
zu einer gemeinsamen Feier im
Gemeindehaus eingeladen am
Donnerstag, 13. Juli, von 15 bis
17 Uhr. Anmeldungen im Gemein-
debüro, Tel: 69399.
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Kath. Kirchengemeinde St. Georg Seelscheid
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
PeterspfennigkollektePeterspfennigkollektePeterspfennigkollektePeterspfennigkollektePeterspfennigkollekte
7.30 Uhr - Marienwallfahrt
nach Marialinden
10 Uhr - Pilgermesse in der
Pfarrkirche St. Mariä Heim-
suchung in Marialinden
17 Uhr - Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Sonntagvorabendmes,
JG für Christine Mainka, hl. Mes-
se für Viktor und Hildegard Pren-
sena, hl. Messe für Pfarrer Walde-
mar Warzynski
Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
19 Uhr - „Dienstags mit Gott“
Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
16 Uhr - Gottesdienst Altenheim
Seelscheid
Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
Stand Eine Welt Laden
17.30 Uhr - Sonntagvorabendmes-
se, hl. Messe für Christel Theisen,
Eheleute Josef und Gisela Dede-

richs und Sascha Mands
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
„Dienstags mit Gott“ im Juli.....
was ist das Gute.....fragen wir uns
beim nächsten AbendimpulsAbendimpulsAbendimpulsAbendimpulsAbendimpuls
„Dienstags mit Gott“„Dienstags mit Gott“„Dienstags mit Gott“„Dienstags mit Gott“„Dienstags mit Gott“ am 4. Juli4. Juli4. Juli4. Juli4. Juli
um 19.00 Uhrum 19.00 Uhrum 19.00 Uhrum 19.00 Uhrum 19.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Georg in Seelscheid. Herzli-
che Einladung an alle - unabhän-
gig von Alter, Konfession und Glau-
ben. Anschließend an den Abend-
impuls laden wir Sie ein, bei ei-
nem Getränk miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Ihr Ortsaus-
schuss St. Georg
Eine Eine Eine Eine Eine WWWWWelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Laden
Am Samstag, 8. Juli, haben Sie
wieder Gelegenheit, fair gehan-
delte Waren vor und nach der Hei-
ligen Messe zu kaufen. Durch den
Erwerb der Waren können Sie zu
ein wenig mehr Gerechtigkeit für
die Erzeuger der „Eine Welt Arti-

kel“ in Afrika und Lateinamerika
beitragen, damit diese ihre Wa-
ren dann weiter anbauen und her-
stellen können. Vielen Dank für
Ihre Unterstützung.
Am Sonntag, 16. Juli, um 17 Uhr16. Juli, um 17 Uhr16. Juli, um 17 Uhr16. Juli, um 17 Uhr16. Juli, um 17 Uhr
lädt Herr BlumenthalHerr BlumenthalHerr BlumenthalHerr BlumenthalHerr Blumenthal (Seelsorge-
bereichsmusiker) ganz herzlich zu
einem kleinen Orgelmatinee mitOrgelmatinee mitOrgelmatinee mitOrgelmatinee mitOrgelmatinee mit
schönen Soprschönen Soprschönen Soprschönen Soprschönen Sopran Solos aus veran Solos aus veran Solos aus veran Solos aus veran Solos aus ver-----
schiedenen Kunstepochen undschiedenen Kunstepochen undschiedenen Kunstepochen undschiedenen Kunstepochen undschiedenen Kunstepochen und
barocken Orgelklängen in St. Ge-barocken Orgelklängen in St. Ge-barocken Orgelklängen in St. Ge-barocken Orgelklängen in St. Ge-barocken Orgelklängen in St. Ge-
orgorgorgorgorg ein. Der Eintritt ist frei.
Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-
sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-
ta am Dienstag, 18. Juli,ta am Dienstag, 18. Juli,ta am Dienstag, 18. Juli,ta am Dienstag, 18. Juli,ta am Dienstag, 18. Juli,
um 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhr
Westminster School Orchestra
unter der Leitung von Giordan Pri-
ce, Solist: Rhys Evans (Violine)
Junge Talente aus Westminster
(London) präsentieren Stücke bri-
tischer Komponisten aus ver-

schiedenen Epochen sowie eige-
nen Kompositionen. Der Eintritt
ist frei.
Die KöB St. GeorgKöB St. GeorgKöB St. GeorgKöB St. GeorgKöB St. Georg bietet jedemjedemjedemjedemjedem
ersten Sonntag im Monat einersten Sonntag im Monat einersten Sonntag im Monat einersten Sonntag im Monat einersten Sonntag im Monat ein
VorlesenVorlesenVorlesenVorlesenVorlesen in der Zeit von 11 bis
12 Uhr an.
Bitte denken Sie an den Korb für
die Tafel. Schon jetzt ein herzli-
ches Dankeschön.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Pfarrbüro St. Georg:Pfarrbüro St. Georg:Pfarrbüro St. Georg:Pfarrbüro St. Georg:Pfarrbüro St. Georg:
Montag, Dienstag und Freitag
von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 / 6133
E-Mail: pfarrbuero-st-
georg@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrverband-nk-se.de
Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:
Dienstags und donnerstags von
16 bis 18 Uhr
Sonntags von 11 bis 12 Uhr

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-
chung, 13. Sonntag im Jahreskreischung, 13. Sonntag im Jahreskreischung, 13. Sonntag im Jahreskreischung, 13. Sonntag im Jahreskreischung, 13. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe, StM Ehe-
leute Wilh. Sommerhäuser u.
Anna Maria Klein sowie Witwe
Wilh. Röhrig von Eischeid u. le-
bende u. verstorbene Angehöri-
ge, JG für Maria Kurtenbach ge-
borene Krieger und verstorbene
Angehörige, zu Ehren der Hl.
Anna für die Dörfer Hülscheid
und Birkenfeld, Uwe Kurtenbach
u. Frau Gertrud Küpper u. ver-
storbene Angehörige, Büchel
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
18 Uhr - Hl. Messe, die Lebenden
u. Verstorbenen der Familien
Gremm u. Giesel und für geistli-
che Berufungen
Sonntag, 9. Juli -Sonntag, 9. Juli -Sonntag, 9. Juli -Sonntag, 9. Juli -Sonntag, 9. Juli -
14. Sonntag im Jahreskreis14. Sonntag im Jahreskreis14. Sonntag im Jahreskreis14. Sonntag im Jahreskreis14. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Die Kollekte am Sonntag, 2. Juli,
wird als Peterspfennigkollekte
gehalten.
Am Dienstag, 4. Juli, um 19.30 Uhr
trifft sich der ökumenische Bibel-ökumenische Bibel-ökumenische Bibel-ökumenische Bibel-ökumenische Bibel-
gesprächskreisgesprächskreisgesprächskreisgesprächskreisgesprächskreis im evangelischen
Gemeindehaus in Neunkirchen. Sie
sind herzlich eingeladen.
„Dienstags mit Gott“ im Juli,Dienstags mit Gott“ im Juli,Dienstags mit Gott“ im Juli,Dienstags mit Gott“ im Juli,Dienstags mit Gott“ im Juli, was
ist das Gute.....ist die Frage beim
nächsten Abendimpuls am 4. Juli
um 19 Uhr in der Pfarrkirche St.

Georg in Seelscheid. Herzliche Ein-
ladung an alle - unabhängig von
Alter, Konfession und Glauben.
Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-
sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-
ta am Dienstag, 18. Juli,ta am Dienstag, 18. Juli,ta am Dienstag, 18. Juli,ta am Dienstag, 18. Juli,ta am Dienstag, 18. Juli,
um 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhr
Westminster School Orchestra
unter der Leitung von Giordan Pri-
ce, Solist: Rhys Evans (Violine)
Junge Talente aus Westminster
(London) präsentieren Stücke bri-
tischer Komponisten aus ver-
schiedenen Epochen sowie eige-
nen Kompositionen.
Der Eintritt ist frei.
Bitte denken Sie auch wieder
einmal an die die die die die TTTTTafelafelafelafelafel. Es gibt vie-
le Menschen, die sich über Ihre
Gaben freuen. Wir bedanken
uns herzlich.
Unser Kinderchor probtUnser Kinderchor probtUnser Kinderchor probtUnser Kinderchor probtUnser Kinderchor probt
mittwochs im Pfarrheim:mittwochs im Pfarrheim:mittwochs im Pfarrheim:mittwochs im Pfarrheim:mittwochs im Pfarrheim:
15 Uhr bis 15.45 Uhr die Singflöhe
(ab 4 Jahren)
15.45 Uhr bis 16.45 Uhr der
Kinderchor (ab 2. Klasse)
Bitte auch den Aushang im
Schaukasten beachten!
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mittwochs
um 20 Uhr im Pfarrheim, es wer-
den dringend neue Sängerinnen
und Sänger gesucht.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna

(02247-2477):(02247-2477):(02247-2477):(02247-2477):(02247-2477):
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen Tel.: 02247-2333)
per E-Mail:

pfarrbuero-st-anna@kath-nkse.depfarrbuero-st-anna@kath-nkse.depfarrbuero-st-anna@kath-nkse.depfarrbuero-st-anna@kath-nkse.depfarrbuero-st-anna@kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@
kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Jehovas Zeugen
Viele fragen sich:
Was ist der Sinn des Lebens?

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta

Sich diese Frage zu stellen ist
absolut berechtigt, da uns Gott
mit dem tiefen Bedürfnis auf
Antworten erschaffen hat.
Schon heute macht es uns glück-Schon heute macht es uns glück-Schon heute macht es uns glück-Schon heute macht es uns glück-Schon heute macht es uns glück-
lich, die grundlegenden Fragenlich, die grundlegenden Fragenlich, die grundlegenden Fragenlich, die grundlegenden Fragenlich, die grundlegenden Fragen
beantwortet zu bekommen.beantwortet zu bekommen.beantwortet zu bekommen.beantwortet zu bekommen.beantwortet zu bekommen.
Im Bibelbuch Matthäus Kapitel 5
und Vers 3 heißt es passend dazu:
„Glücklich sind die, denen be-
wusst ist, dass sie Gott brauchen“
Wo finden Sie vertrauenswür-
dige Antworten und was lehrt
die Bibel wirklich?
Besuchen Sie eine unserer Zu-
sammenkünfte in Ihrer Nähe,
starten Sie einen Bibelkurs oder
informieren Sie sich über unse-
re Webseite wwwwwwwwwwwwwww.jw.jw.jw.jw.jw.org..org..org..org..org.

Nächste Zusammenkunft:
Wersch 65,
53804 Much,
Sonntag 10 Uhr oder
Donnerstag 19 Uhr.

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
14 Uhr - Trauung Kristina Schlüter
und Alvin Tausch
16 Uhr - Tauffeier
für Michel Gehrke
Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Sonntag, 2. Juli - Mariä Heimsu-
chung 13. Sonntag im Jahreskreischung 13. Sonntag im Jahreskreischung 13. Sonntag im Jahreskreischung 13. Sonntag im Jahreskreischung 13. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe, StM Ehel.
Johann u. Margarete Kurtenbach
u. verst. Kinder, Neunkirchen,
SWA Maria Rosauer für Anna Ley
12 Uhr - Beichtgelegenheit
Freitag, 7. Juli -Freitag, 7. Juli -Freitag, 7. Juli -Freitag, 7. Juli -Freitag, 7. Juli -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
9 Uhr - Hl. Messe, für die Leben-
den und Verstorbenen der Famili-
en Pieruschka, Rostowski, Heb-
rom und arme Seelen
Sonntag, 9. Juli -Sonntag, 9. Juli -Sonntag, 9. Juli -Sonntag, 9. Juli -Sonntag, 9. Juli -
14. Sonntag im Jahreskreis14. Sonntag im Jahreskreis14. Sonntag im Jahreskreis14. Sonntag im Jahreskreis14. Sonntag im Jahreskreis

11 Uhr - Hl. Messe, SWA Annette
Heuel, 3. JG Heinrich Walter-
scheid, Söntgerath, JG für Franz
u. Margarete Stadelmann, Hardt,
für Katharina Balensiefer aus
Schöneshof seitens der Betreue-
rin Doro
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Herzliche Einladung am Dienstag,
4. Juli, um 19.30 Uhr zum ökume-ökume-ökume-ökume-ökume-
nischen Bibelgesprächskreisnischen Bibelgesprächskreisnischen Bibelgesprächskreisnischen Bibelgesprächskreisnischen Bibelgesprächskreis im
evangelischen Gemeindehaus.
„Dienstags mit Gott“ im Juli,Dienstags mit Gott“ im Juli,Dienstags mit Gott“ im Juli,Dienstags mit Gott“ im Juli,Dienstags mit Gott“ im Juli,
was ist das Gute..... fragen wir
uns beim nächsten Abendimpuls
am 4. Juli um 19 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Georg in Seelscheid.
Herzliche Einladung an alle - un-
abhängig von Alter, Konfession
und Glauben. Bitte beachten

Sie, dass bis zum 5. August auf-
grund der Ferienordnung die
Samstagsvorabendmesse in St.
Margareta entfällt.
Am Sonntag, 16. Juli, um 17 Uhr16. Juli, um 17 Uhr16. Juli, um 17 Uhr16. Juli, um 17 Uhr16. Juli, um 17 Uhr
lädt Herr BlumenthalHerr BlumenthalHerr BlumenthalHerr BlumenthalHerr Blumenthal (Seelsorge-
bereichsmusiker) ganz herzlich zu
einem kleinen Orgelmatinee mitOrgelmatinee mitOrgelmatinee mitOrgelmatinee mitOrgelmatinee mit
schönen Soprschönen Soprschönen Soprschönen Soprschönen Sopran Solos aus veran Solos aus veran Solos aus veran Solos aus veran Solos aus ver-----
schiedenen Kunstepochen undschiedenen Kunstepochen undschiedenen Kunstepochen undschiedenen Kunstepochen undschiedenen Kunstepochen und
barocken Orgelklängen in St. Ge-barocken Orgelklängen in St. Ge-barocken Orgelklängen in St. Ge-barocken Orgelklängen in St. Ge-barocken Orgelklängen in St. Ge-
orgorgorgorgorg ein. Der Eintritt ist frei.
Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-
sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-
ta am Dienstag, den 18. Juli umta am Dienstag, den 18. Juli umta am Dienstag, den 18. Juli umta am Dienstag, den 18. Juli umta am Dienstag, den 18. Juli um
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr
Westminster School Orchestra
unter der Leitung von Giordan Pri-
ce, Solist: Rhys Evans (Violine)
Junge Talente aus Westminster

(London) präsentieren Stücke
britischer Komponisten aus ver-
schiedenen Epochen sowie ei-
genen Kompositionen.
Der Eintritt ist frei.
Bitte denken Sie auch an den
Korb für die TTTTTafelafelafelafelafel. Es gibt viele
Menschen, denen Sie mit einer
kleinen Spende eine große Freu-
de bereiten.
 Herzlichen Dank!

Erreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333):
www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 9 bis 11 Uhr,
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pfarrbuero-st-margareta@
kath-nkse.de
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Gottesdienst „Hermede Rötsch“
und Rückblick Mitgliederausflug
Ernteverein Wohlfarth e. V.
In diesem Jahr findet die Anna
Kirmes in Hermerath vom 22. bis
23. Juli statt. Hierzu treffen sich
die Mitglieder und Freunde un-
seres Erntevereins traditionell
zur Messe zum Gedenken an die
Lebenden und die Verstorbenen
des Vereins und anschließendem
Frühschoppen.
In diesem Jahr treffen wir uns amamamamam

23. Juli um 9.30 Uhr zur Messe in23. Juli um 9.30 Uhr zur Messe in23. Juli um 9.30 Uhr zur Messe in23. Juli um 9.30 Uhr zur Messe in23. Juli um 9.30 Uhr zur Messe in
HermerathHermerathHermerathHermerathHermerath und anschließendem
Beisammensein auf der Kirmes.
Am 17. Juni führte uns unser 2-
jährlicher Mitgliederausflug mit
circa 70 Personen an die Ahr mit
dem Hintergrund, den Wiederauf-
bau zu verfolgen und die Men-
schen in der Region zu unterstüt-
zen. Wir starteten den Ausflug mit

dem Bus von Birrenbachshöhe
nach Ahrweiler, um dort eine
Stadtführung mit anschließender
Vesper im Weingut Coels wahr-
zunehmen. Bei ausgelassener
Stimmung ging es dann für eine
Wanderung vom Weingut Klos-
ter Marienthal über den Rot-
weinwanderweg nach Dernau.
Dort durften wir im Johanniskel-

ler der Winzergenossenschaft im
Rahmen einer Weinprobe lecke-
re Ahrweine probieren. Der Ab-
schluss fand dann bei gutbür-
gerlicher Küche im Restaurant
Hofgarten in Dernau statt.
Es war ein gelungener Ausflug mit
zahlreicher Teilnahme unserer
Mitglieder, bei schönstem Som-
merwetter.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

SieDu - Die
Taschengeldbörse in
Neunkirchen-Seelscheid
An alle Senioren, Familien, Allein-
stehende und Tierbesitzer und
alle anderen Privatpersonen, die
Hilfe gebrauchen können.
• Einkaufen und Haushaltshilfe
• Nachhilfe (z.B. auch per Vi-

deotelefonie) aller Fächer von
Schüler zu Schüler

• Tierbetreuung / Gassigang
• Gartenarbeit
• Babysitten / Kinderbetreuung
• Hilfe bei PC / Handy / Tablet
• Rhesi App
• Hilfe bei kleinen Botengän-

gen Post / Arzt / Apotheke
• Sperrmüll rausstellen
• Auto reinigen

Viele weitere Unterstützungen
sind möglich.
SieSieSieSieSie fühlen sich angesprochen und
wollen einen der genannten Jobs
vergeben oder haben vielleicht auch
eine ganz neue Aufgabe? Gerne
nehmen wir Ihre Aufträge entgegen.
DuDuDuDuDu möchtest gerne einen Job erle-
digen um dein Taschengeld aufzu-
bessern? Dann melde dich bei uns!
Sie erreichen uns persönlich
immer montags von 15 bis 17 Uhr
und freitags von 10 bis 12 Uhr
unter 015206698333 oder
jederzeit im Internet unter
www.siedu.info oder auch
per E-Mail: info@siedu.info.

VVVVVorstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Kennenlerennenlerennenlerennenlerennenler-----
nen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsucher- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:
Das nächste Vorstellungsreffen
findet am 4. Juli von 15 bis 17 Uhr
im Stöberstübchen Neunkirchen,
Walzenrather Str. 9, 53819 Neun-

kirchen-Seelscheid statt. Wir bit-
ten um vorherige Anmeldung, da
wir unsere Termine im 10-Minu-
ten-Takt vergeben.
Euer SieDu- Team der SPD Neun-
kirchen-Seelscheid

FSV Schwarz-Weiß Neunkirchen-Seelscheid 1926 e. V.
Erst ist es nur eine „witzige“ Idee …
... und dann kommt Begeisterung
dazu.
Als Verein, der sich in der Jugendar-
beit engagiert, sind wir es gewohnt,
auf Sponsoren und Spendende an-
gewiesen zu sein. Wir denken an
dieser Stelle an alle, die uns seit
Jahren immer wieder unterstützen.
Und wir betonen zeitglich, es dürfen
gerne noch ein paar mehr sein. Die
Zeit der Pandemie hat uns allen ge-
zeigt, wie wichtig soziale Kontakte
sind. Ganz speziell bei Kindern und
Jugendlichen sind diese für eine ge-
sunde Entwicklung unerlässlich. Es
wird allerdings auch immer schwie-
riger Menschen zu finden, die sich
engagieren. Wir wissen auch, dass
alle anderen Vereine und Organi-
sationen vor ähnlichen Herausfor-
derungen stehen. Ideen sind da,
aber leider fehlt es oft an den fi-
nanziellen Mitteln.
Aus diesem Grund haben wir mit
unserem Saisonabschluss mit zwei
Dingen begonnen:
Einerseits war der Tag der Startschuss
für unseren neu gegründeten För-
derverein „Club 100“, in dem 100
Spender mit mindestens 100 Euro
im Jahr die Gelegenheit haben,
unseren Verein unkompliziert zu

unterstützen. Ansprechpartner
sind hier der gesamte Vorstand
und Janine Behrend, die den or-
ganisatorischen Teil unseres
„Club 100“ übernommen hat.
Andererseits haben wir „über die
Straße“ geschaut und einen Weg
gesucht, unsere Jugendfeuerwehr zu

unterstützen. Eine Idee war gebo-
ren. Die Idee als Vereine und Orga-
nisationen mehr zusammenzuwach-
sen, um zusammen zu wachsen. Am
Saisonabschluss gab es dann Pop-
corn gegen Spende - und so konnten
wir 219,53 Euro an die Jugendfeuer-
wehr Neunkirchen-Seelscheid über-

geben. Vielleicht ist es nur eine klei-
ne Spende, aber es ist auch ein An-
fang aufeinander zu schauen, ge-
meinsam stärker zu sein und sich
bei passender Gelegenheit gegen-
seitig zu unterstützen.
Wir freuen uns auf weitere Be-
gegnungen.
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25 Jahre „Siegtal Pur“

(v.l.n.r.): Thorsten Engels, Kreis Siegen-Wittgenstein und Touristikverband Siegerland-Wittgenstein e.V., Gabriele Wäschenbach, Regionalentwick-(v.l.n.r.): Thorsten Engels, Kreis Siegen-Wittgenstein und Touristikverband Siegerland-Wittgenstein e.V., Gabriele Wäschenbach, Regionalentwick-(v.l.n.r.): Thorsten Engels, Kreis Siegen-Wittgenstein und Touristikverband Siegerland-Wittgenstein e.V., Gabriele Wäschenbach, Regionalentwick-(v.l.n.r.): Thorsten Engels, Kreis Siegen-Wittgenstein und Touristikverband Siegerland-Wittgenstein e.V., Gabriele Wäschenbach, Regionalentwick-(v.l.n.r.): Thorsten Engels, Kreis Siegen-Wittgenstein und Touristikverband Siegerland-Wittgenstein e.V., Gabriele Wäschenbach, Regionalentwick-
lung Kreis Altenkirchen, Andreas Müller, Landrat des Kreises Siegen-Wittgenstein, Dr. Peter Enders, Landrat des Landkreises Altenkirchen,lung Kreis Altenkirchen, Andreas Müller, Landrat des Kreises Siegen-Wittgenstein, Dr. Peter Enders, Landrat des Landkreises Altenkirchen,lung Kreis Altenkirchen, Andreas Müller, Landrat des Kreises Siegen-Wittgenstein, Dr. Peter Enders, Landrat des Landkreises Altenkirchen,lung Kreis Altenkirchen, Andreas Müller, Landrat des Kreises Siegen-Wittgenstein, Dr. Peter Enders, Landrat des Landkreises Altenkirchen,lung Kreis Altenkirchen, Andreas Müller, Landrat des Kreises Siegen-Wittgenstein, Dr. Peter Enders, Landrat des Landkreises Altenkirchen,
Sebastian Schuster, Landrat des Rhein-Sieg-Kreises, Jennifer Siebert, Leiterin Regional- und Kreisentwicklung des Landkreises Altenkirchen, undSebastian Schuster, Landrat des Rhein-Sieg-Kreises, Jennifer Siebert, Leiterin Regional- und Kreisentwicklung des Landkreises Altenkirchen, undSebastian Schuster, Landrat des Rhein-Sieg-Kreises, Jennifer Siebert, Leiterin Regional- und Kreisentwicklung des Landkreises Altenkirchen, undSebastian Schuster, Landrat des Rhein-Sieg-Kreises, Jennifer Siebert, Leiterin Regional- und Kreisentwicklung des Landkreises Altenkirchen, undSebastian Schuster, Landrat des Rhein-Sieg-Kreises, Jennifer Siebert, Leiterin Regional- und Kreisentwicklung des Landkreises Altenkirchen, und
Carmen Döhnert, Referat Wirtschaftsförderung und Strategische Kreisentwicklung des Rhein-Sieg-Kreises. Foto: Rhein-Sieg-KreisCarmen Döhnert, Referat Wirtschaftsförderung und Strategische Kreisentwicklung des Rhein-Sieg-Kreises. Foto: Rhein-Sieg-KreisCarmen Döhnert, Referat Wirtschaftsförderung und Strategische Kreisentwicklung des Rhein-Sieg-Kreises. Foto: Rhein-Sieg-KreisCarmen Döhnert, Referat Wirtschaftsförderung und Strategische Kreisentwicklung des Rhein-Sieg-Kreises. Foto: Rhein-Sieg-KreisCarmen Döhnert, Referat Wirtschaftsförderung und Strategische Kreisentwicklung des Rhein-Sieg-Kreises. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (an). Am Sonn-
tag, 2. Juli, ist wieder „Siegtal
Pur“. Dann sind im Siegtal von
Siegburg bis Netphen auf über 100
Kilometern wieder die Bundes-
und Landesstraßen für den Auto-
verkehr gesperrt und stehen al-
len zum Radfahren und Inlineska-
ten zur Verfügung. Das Besonde-

re: „Siegtal Pur“ feiert in diesem
Jahr 25. Geburtstag!
„Das ist eine Erfolgsgeschichte
über Kreis- und Landesgrenzen
hinweg“, sagt Sebastian Schus-
ter, Landrat des Rhein-Sieg-Krei-
ses. „Denn bei Siegtal Pur läuft
die Zusammenarbeit der drei Krei-
se und der Kommunen entlang

der Strecke seit Jahrzehnten ein-
wandfrei.“
Dem kann sich Dr. Peter Enders,
Landrat des Landkreises Altenkir-
chen, nur anschließen: „Und es
sind vor allem viele, viele Ehren-
amtlerinnen und Ehrenamtler aus
den Vereinen aktiv. Ohne diesen
Einsatz funktioniert die Veranstal-
tung nicht.“
Auch Andreas Müller, Landrat des
Kreises Siegen-Wittgenstein
dankt allen, die sich für dieses
Event engagieren: „Hinter den
Kulissen ist der Organisationsauf-
wand für alle Beteiligten enorm“,
betont er und freut sich auf den
Tag. „Der erste Sonntag im Juli
steht für die ganze Region fest im
Kalender!“
1996 begann die Veranstaltung
im Rhein-Sieg-Kreis und auch
„nur“ auf einer Strecke von 50
Kilometern entlang der Sieg von
Siegburg nach Windeck-Schladern.
Sie wurde von der damaligen Sieg-
tal-Tourismus-Kooperation, die die
Kommunen Siegburg, Hennef, Ei-
torf und Windeck umfasste, ge-
meinsam mit dem Rhein-Sieg-Kreis
initiiert und organisiert. Wie bei
den späteren Auflagen waren
damals bereits Sonderzüge der

Deutschen Bahn im Einsatz, um
die Besuchenden von „Siegtal Pur“
an ihre Ziele zu bringen.
Das Event wurde zu einem großen
Erfolg! Jedes Jahr kamen mehr
Besucherinnen und Besucher, so
dass in 2003 „Siegtal Pur“ entlang
der Sieg in den Landkreis Alten-
kirchen nach Rheinland-Pfalz aus-
geweitet wurde. Das geschah auf
Betreiben der Wirtschaftsförde-
rungen des Rhein-Sieg-Kreises
und des Kreises Altenkirchen so-
wie der beteiligten Kommunen.
Neben Siegburg, Hennef, Eitorf
und Windeck kam auf rheinland-
pfälzischer Seite Hamm/Sieg, Wis-
sen, Betzdorf und Kirchen hinzu.
Ein Jahr später erfolgte auf nor-
drhein-westfälischer Seite die
nächste Erweiterung in den Kreis
Siegen-Wittgenstein mit den
Städten Siegen und Netphen. Da-
mit vergrößerte sich die autofreie
Strecke bei „Siegtal Pur“ auf fast
130 Kilometer!
Und das ist Jahr für Jahr für die
beteiligten Kommunen mit einem
enormen logistischen Aufwand
verbunden. Beispielsweise wird in
Siegen die Hüttentalstraße (HTS)
komplett gesperrt. Diese 30 Kilo-
meter lange Stadtautobahn ist
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dort eine wichtige Verkehrsader.
Deswegen sind am Sonntag, 2.
Juli, entlang der HTS rund 40 Kräf-
te des THW-Ortsvereins Siegen im
Einsatz, um an 19 Sperrstellen die
Sicherheit der Besucherinnen und
Besucher zu gewährleisten.
Genauso wie an der Gerüst-Brü-
cke über die Sieg zwischen Etz-
bach und Wissen-Pirzenthal im
Kreis Altenkirchen: THW und DLRG

sorgen schon Tage vor der Veran-
staltung dafür, dass diese Verbin-
dung aufgebaut, gesichert und in
Betrieb genommen wird.
In allen Kommunen, die sich an
„Siegtal Pur“ beteiligen, leisten
Ehrenamtlerinnen und Ehrenamt-
ler des THW, der DLRG, der Frei-
willigen Feuerwehren, der Ret-
tungsdienste, der Vereine sowie
Mitarbeitende der Verwaltungen

und der Polizei wertvolle Arbeit.
Ohne diesen überwältigenden Ein-
satz könnte „Siegtal Pur“ nicht in
diesem Rahmen stattfinden.
2015 allerdings musste die Ver-
anstaltung aufgrund einer Total-
sperrung der DB-Bahnstrecke zwi-
schen Hennef und Windeck-Au
abgesagt werden. Leider konnte
„Siegtal Pur“ auch in 2020 und
2021 wegen der Corona-Pande-

mie nicht stattfinden.
Nach der „Corona-Pause“ aber
strömten im vergangenen Jahr
wieder Tausende Menschen zu
„Siegtal Pur“ und waren mit ih-
ren Fahrrädern oder Inlineskates
unterwegs. Die Resonanz war rie-
sig und hat den Veranstaltenden
gezeigt, dass dieser autofreie Tag
aus dem Siegtal nicht mehr weg-
zudenken ist.

Spenden für Hinterbliebene der zwei Feuerwehrleute
Der tragische Tod zweier Angehö-
riger der freiwilligen Feuerwehr
bei ihrem Einsatz am 18. Juni bei
einem Großbrand in Niederpleis
hat die Menschen bundesweit er-
schüttert. Bundesinnenministerin
Faeser, Ministerpräsident Wüst,
Bürgermeister Leitterstorf und vie-
le andere Politiker/-innen haben

ihre Bestürzung und Betroffenheit
zum Ausdruck gebracht.
„Als Retter gekommen, als Engel
gegangen“, postete die Feuer-
wehr Kirchheimbolanden zu Recht
nach diesem tragischen Ereignis.
Nachdem einige Sankt Augusti-
ner Vereine bereits für die Hinter-
bliebenen der zwei jungen Feuer-

wehrleute gespendet haben,
möchten wir uns als ortsansässi-
ger, gemeinnütziger Verein Jugen-
dInterKult e. V. (JIK) auch aktiv an
dieser Spendenaktion beteiligen.
Mit diesem Spendenaufruf möch-
ten wir an Sie appellieren, deren
Hinterbliebene (darunter eine
schwangere Frau mit zwei Kin-
dern) ebenfalls zumindest finan-
ziell zu unterstützen.
Bankverbindung: JugendInterKult
e. V., Volksbank Köln/Bonn, BIC
GENODED1BRS, IBAN DE09 3806
0186 0704 8870 19, Stichwort

„Hinterbliebene der Feuerwehr-
leute“
Alle Spenden an JIK sind uneinge-
schränkt steuerlich absetzbar. Das
Finanzamt erkennt Spenden bis
300 Euro ohne Spendenbeschei-
nigung an. Wenn Sie Ihre Anschrift
angeben, erhalten Sie ab 100 Euro
auch eine Spendenbescheinigung.
Selbstverständlich werden wir die
Hinterbliebenen zusätzlich auch
aus Eigenmitteln unterstützen.
Weitere Infos unter
www.jugendinterkult.de und bei
Gregor Schröder (0163 6335535)
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Rathausplatz 1 | 53773 Hennef | Telefon 02242 917171 | www.kronos-aktivclub.de | 

* Bei Abschluss einer Mitgliedschaft
** Angebot für alle, die uns noch nicht kennen

4 4 WOCHEN 
KOSTENFREI*

MONATLICH 
KÜNDBAR*

14,90 €/WOCHE**

JETZT ANRUFEN UND 

BERATEN LASSEN: 

02242-917171

Abnehmen
Gesundheitstraining
Entspannung
Reha- und Personal Training

Wir 
haben 
noch 
was 
vor!
MIT DEM RICHTIGEN 
TRAINING GESUND 
IN DIE ZUKUNFT.

Bewegungsmangel & Übergewicht
bei Kindern und Jugendlichen nimmt zu
SEI KEIN STUBENHOCKER - Jetzt aktiv werden und gesunde Gewohnheiten fördern.

Ansprechpartner: Paul ConradAnsprechpartner: Paul ConradAnsprechpartner: Paul ConradAnsprechpartner: Paul ConradAnsprechpartner: Paul Conrad

Die im November 2022 veröf-
fentlichte neue Studienlage
liefert eindeutige Ergebnisse.
Die Zahl der Kinder und Ju-
gendlichen mit krankhaftem
Übergewicht steigt der Unter-
suchung zufolge seit Jahren
deutlich - besonders während
der Pandemie. ZwischenZwischenZwischenZwischenZwischen
2011 und 2021 wuchs die2011 und 2021 wuchs die2011 und 2021 wuchs die2011 und 2021 wuchs die2011 und 2021 wuchs die
Zahl der von Zahl der von Zahl der von Zahl der von Zahl der von Adipositas be-Adipositas be-Adipositas be-Adipositas be-Adipositas be-
troffenen 6- bis 18-Jährigentroffenen 6- bis 18-Jährigentroffenen 6- bis 18-Jährigentroffenen 6- bis 18-Jährigentroffenen 6- bis 18-Jährigen

bundesweit um 33,5 Prozentbundesweit um 33,5 Prozentbundesweit um 33,5 Prozentbundesweit um 33,5 Prozentbundesweit um 33,5 Prozent.
Krankhaftes Übergewicht und
Bewegungsmangel bei Kindern
und Jugendlichen sind ein erns-
tes Problem. Die Ursachen sind
vielfältig. Eine ungesunde Er-
nährung mit zu vielen Kalorien
und zu wenig Nährstoffen so-
wie ein Mangel an körperlicher
Aktivität sind die Hauptfakto-
ren. Auch psychologische Fak-
toren wie Stress, Langeweile
oder emotionales Essen können
eine Rolle spielen. Die Digitali-
sierung tut ihr übriges.
Die Folgen sind gravierend und
daher sehen wir es auch als un-
sere Pflicht an, über diese un-
schöne Thematik zu berichten.
Neben dem erhöhten Risiko für
Diabetes, Herz-Kreislauf-Er-
krankungen und anderen ge-
sundheitliche Problemen, lässt
die Entwicklung auch psychi-
sche Probleme wie Depressio-
nen und ein geringes Selbst-

wertgefühl ansteigen.
Auch hier nehmen wir die El-
tern in die Verantwortung. Be-
wegungs- und Ernährungsge-
wohnheiten werden oft inner-
halb der Familie weitergege-
ben. Die Erfahrungen der Kind-
heit nimmt man mit ins Erwach-
senenalter und so werden sie
zur Gewohnheit.
Um Kindern und Jugendliche
mehr in Bewegung zu bringen,
ist es wichtig, frühzeitig anzu-
setzen. Eine gesunde Ernäh-
rung mit ausreichend Obst, Ge-
müse und Vollkornprodukten
sowie regelmäßige körperliche
Aktivität sind die wichtigsten
Maßnahmen. Eltern und Lehrer
können hier eine wichtige Rol-
le spielen, indem sie Kinder und
Jugendliche motivieren und un-
terstützen.
Auch die Politik muss ihren Bei-
trag leisten, indem sie
beispielsweise den Zugang zu

gesunden Lebensmitteln er-
leichtert und den Ausbau von
Sport- und Freizeitmöglichkei-
ten fördert. Jedoch wird hier
noch viel zu wenig getan und
zu langsam gehandelt, gera-
de im Hinblick auf die ernst-
hafte Lage, die im Gesund-
heitssystem erhebliche Kos-
ten provoziert.
Die Lösung liegt auch hier in
der SelbstverantwortungSelbstverantwortungSelbstverantwortungSelbstverantwortungSelbstverantwortung, für
die Eltern und für die Kinder.
Wichtig ist, dass gesunde und
aktive Routinen geschaffen
werden. Und diese kommen
bekanntlich vom stetigen Wie-
derholen.
Heranwachsende ab 14 Jah-
ren können bereits mit mode-
ratem Muskeltraining begin-
nen. Mit Anleitung und sicher
ausgeführtem Training bietet
es enormen Mehrwert, auch
schon im Jugendalter:
 1. Verbesserung der körper-
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Bauerngut Schiefelbusch
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 08.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

Bauerngut Schiefelbusch
im Sülztal
Tel.: 02205 / 9196375
Di-Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhrwww.bauerngut-schiefelbusch.de

WILD
Frisches Wildbret aus der Wahner Heide

AUF DEN GRILL

Anzeige

lichen Leistungsfähigkeit
im Bereich Kraft und Aus-
dauer

 2. Stärkere Knochen und
Schulung der Körperwahr-
nehmung

 3. Verbesserte Körperhal-
tung durch Stabilisierung
der Wirbelsäule

 4. Stärkung des Selbstbe-
wusstseins und positiver
Einfluss auf die geistige Ge-
sundheit durch Abbau von
Stress

Eine einfach Möglichkeit in denEine einfach Möglichkeit in denEine einfach Möglichkeit in denEine einfach Möglichkeit in denEine einfach Möglichkeit in den
FFFFFerien im KRONOS erien im KRONOS erien im KRONOS erien im KRONOS erien im KRONOS AktivclubAktivclubAktivclubAktivclubAktivclub:
Im Rahmen des Ferienpasses
für die Sommerferien in NRW

haben Jugendliche im Alter von
14-18 Jahren die Möglichkeit,
erste Erfahrungen im Gruppen-
und Muskeltrainingsbereich zu
sammeln. Das Training erfolgt
mit professioneller Einweisung
und unter Aufsicht eines quali-
fizierten Trainers, um sicherzu-
stellen, dass sie die richtige

Technik angewandt wird. Der
Ferienpass ist im Kronos Ak-
tivclub kostet 54,90€ und ist
ab dem 12. Juni zu erwerben.
Mehr Infos unter
02242917171 oder auch im
Studio direkt persönlich beim
Kronos-Team, Rathausplatz 1,
53773 Hennef.

Crossminton Mannschaft
verteidigt erneut deutschen Mannschaftsmeisterstitel
SSV Happerschoß ist wieder Deutscher Meister

SSV Happerschoß ist erneut Deutscher Mannschaftsmeister im CrossmintonSSV Happerschoß ist erneut Deutscher Mannschaftsmeister im CrossmintonSSV Happerschoß ist erneut Deutscher Mannschaftsmeister im CrossmintonSSV Happerschoß ist erneut Deutscher Mannschaftsmeister im CrossmintonSSV Happerschoß ist erneut Deutscher Mannschaftsmeister im Crossminton

Am 17./18. Juni fand im SPORTaktiv-
Sportzentrum in Hennef das Cross-
minton Bundesligafinale der Saison
22/23 statt. Wie bereits vergan-
genes Jahr war der SSV Happer-
schoß Ausrichter. Teilnehmer des
Bundesligafinals sind die acht bes-
ten Mannschaften aus Deutsch-
land aus den vier Bundesligen
(Nord, Ost, Süd und West), die
dann als Abschluss der Saison um
die Krone Deutschlands spielen.
Der SSV Happerschoß startete die-
ses Jahr wieder mit zwei Mannschaf-
ten in die Westliga und erfreu-
licherweise qualifizierte sich neben
der ersten Mannschaft auch die zwei-
te für das Bundesligafinale. Ebenfalls
aus Westliga qualifiziert war die
Mannschaft des SV BWA Münster.
Aus den anderen Bundesligen quali-
fizierten sich der SC Nienstedten
(Nord), die Füchse Berlin (Ost), die
Poing Speedfires, die Knightspee-
ders Nürnberg und der TSF Ludwigs-
feld (alle Süd).
Gestartet wurde am Samstag in zwei
Gruppen mit je vier Mannschaften,
wovon sich die jeweils beiden bes-
ten Mannschaften für das Halbfinale
am Sonntag qualifizierten. Die erste
Mannschaft setzte sich in der Grup-

pe erfolgreich ohne Spielverlust
durch. Als Halbfinalgegner stand dann
die Mannschaft des SC Nienstedten
auf dem Plan, welche als Mit-Titel-
favorit in das Turnier gestartet war.
Nach den beiden Doppeln hieß es
4:2 Endstand für den SSV Happer-
schoß und die erneute Finalteilnah-

me war damit gelungen. Hier kam
es dann zu einem Westdeutschen
Finale gegen die Mannschaft aus
Münster, welche zuvor den TSF Lud-
wigsfeld im zweiten Halbfinale be-
zwingen konnten. Beflügelt durch
den Traum der wiederholten Titel-
verteidigung ließ die erste Mann-
schaft im Finale nichts anbrennen
und setzte sich souverän mit einem
Endstand von 5:1 durch und sicherte
sich den dritten deutschen Mann-
schaftsmeistertitel in Folge. Herzli-
chen Glückwunsch!
Zur ersten Mannschaft gehören
Nicola Wurz, Jenny Kirschke, Mi-
chael von Lennep, Patrick Schüs-
seler und David Zimmermanns.
1. Speed Hennef I (SSV Happer-

schoß)
2. SV BWA Münster
3. SC Nienstedten
4. TSF Ludwigsfeld

5. Füchse Berlin I
6. Poing Speedfires I
7. Knightspeeders Nürnberg
8. Speed Hennef II (SSV Happer-

schoß)
Die zweite Mannschaft konnte
durch die erstmalige Teilnahme
am Bundesligafinale am Top Ni-
veau schnuppern. Mit viel gewon-
nener Erfahrung hieß es am Ende
Platz 8, welcher aber nicht klein
geredet werden muss.
Alle Infos unter
www.ssv-happerschoss.de
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„Koche es, schäle es, oder vergiss es!“
Schutz vor Durchfall bei Urlaubsreisen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Schon zu-
hause nicht angenehm - im Ur-
laub aber oft noch quälender: Ein
Magen-Darm-Infekt setzt vielen
Menschen sehr zu. Wer in tropi-
sche und subtropische Länder
reist, kann sich mit ein paar ein-
fachen Regeln gegen das erhöh-
te Risiko dieser Erkrankung
schützen. Sonne, Hitze, man-
gelnde Kühlmöglichkeiten und
andere Hygienestandards bieten
Krankheitserregern ideale
Wachstumsmöglichkeiten. Der
sorgfältige Umgang sowie opti-
male Lagerung von Lebensmit-
teln sind deshalb umso wichti-
ger. Besonders Fleisch, Geflügel,
Eierspeisen, Milchprodukte und
Fisch sind optimale Nährböden
für Mikroorganismen und des-
halb leicht verderblich.
Durchfallerkrankungen sind die
häufigsten Krankheiten auf Rei-
sen. Für gesunde Erwachsene
sind die meisten Infektionen
harmlos und verschwinden nach
wenigen Tagen ohne besondere
Therapie. Allerdings ist während
dieser Zeit der Urlaub vermiest.
Für Säuglinge und Kleinkinder,
Schwangere und ältere Men-
schen kann Durchfall durch den
damit verbundenen Flüssigkeits-
und Blutsalzverlust des Körpers
jedoch eine besondere Gefahr
darstellen. Wer ein paar einfa-
che Regeln beachtet, kann das
Risiko eines Infekts deutlich ver-
ringern.
Generell empfiehlt die Weltge-
sundheitsorganisation, WHO, als
Grundsatz für die Ernährung in
tropischen und subtropischen

Ländern: „peel it, boil it, cook it
or forget it!“ („schälen, kochen,
braten oder verzichten“). Trink-
wasser sollte immer abgekocht
oder mittels Jod- oder chlorhal-
tiger Fertigtabletten desinfiziert
werden. Eiswürfel stellen ein be-
sonderes Risiko dar.
Das Gesundheitsamt des Rhein-
Sieg-Kreises und die Deutsche
Gesellschaft für Ernährung e. V.
(DGE) empfehlen in Bezug auf den
Lebensmittelverzehr im Sommer
und auf Reisen:
Achten Sie darauf, dass die Le-
bensmittel frisch zubereitet wur-
den und nicht schon längere Zeit
stehen. Meiden Sie rohe oder ab-
gestandene Lebensmittel wie
nicht ausreichend durchgebrate-
nes Fleisch (z.B. Steaks), rohen
Fisch, rohe Eier, Muscheln usw.
Verzichten Sie auf Mayonnaise,
unverpackte Eiscreme und Des-
serts mit rohen Eiern (z. B. Zaba-
ione, Tiramisu).
Waschen Sie Gemüse und Obst
besonders gründlich mit abge-
kochtem Wasser oder abgepack-
tem Wasser und schälen Sie Obst
erst kurz vor dem Verzehr.
Essen Sie eher durchgegartes
Gemüse statt Blattsalate, denn
in den Blattritzen kann viel Was-
ser zurückbleiben.
Trinken Sie in südlichen Ländern
kein Leitungswasser. Am besten
abgekochtes Wasser oder abge-
packtes Wasser verwenden - auch
zum Zähneputzen.
Verzichten Sie auf Eiswürfel in
Getränken, weil nicht sicher ist,
ob einwandfreies Wasser zur
Herstellung verwendet wurde.

Im Übrigen gilt natürlich auch im
Urlaub der allgemeine Grundsatz:
Nach dem Toilettengang und vor
dem Essen gründlich die Hände
waschen.
Vorsichtig sein lohnt sich auch
bei großen Büffet, die - selbst in
„guten“ Hotels - mehrere Stun-
den von der Vorspeise bis zum
Dessert aufgebaut bleiben. Wäh-
rend der langen Standzeit kön-
nen sich Bakterien bei warmen
Temperaturen explosionsartig
vermehren.
Trotz aller Vorsicht: Eine Erkran-
kung kann immer vorkommen.
Gerade Kinder sind anfällig für
Magen- und Darminfektionen.
Allerdings können einige Sofort-
maßnahmen dabei helfen, sich
schnell wieder zu erholen:
Geben Sie Ihrem Kind ein bis zwei
Stunden nichts zu essen. Glei-
chen Sie die Flüssigkeitsverluste
mit verdünntem, evtl. gesüßtem
Kräuter- oder Früchtetee, ver-
dünnter Fruchtschorle oder ab-
gekochtem Wasser aus und beo-
bachten Sie, wie Ihr Kind das

Getränk verträgt. Auch Elektro-
lytlösungen aus der Apotheke
können verabreicht werden.
Um Erbrechen und Übelkeit zu
reduzieren, sollten kleine Men-
gen - schluckweise oder mit ei-
nem Teelöffel - verabreicht wer-
den (zum Beispiel ein Teelöffel
alle ein bis zwei Minuten).
Als erste Mahlzeit kann Zwie-
back, Butterkeks, Salzstangen
oder eventuell etwas Brot gege-
ben werden. Beachten Sie zu-
sätzlich die Wunschkost ihres
Kindes.
Auch am folgenden Tag auf leicht
verdauliche, fettarme Kost achten.
Wenn sich der Zustand auch am
zweiten Tag nicht stabilisiert hat
oder stark vermehrte Flüssig-
keitsverluste durch zahlreiche
wässrige Stühle und/oder gehäuf-
tem Erbrechen aufgetreten sind,
sollten Sie einen Arzt oder eine
Ärztin aufsuchen.
Das Gesundheitsamt des Rhein-
Sieg-Kreises wünscht allen ei-
nen erholsamen und gesunden
Urlaub!
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Anzeige

Schönes Ambiente, beeindruckendes Sortiment:
der neue EDEKA in der huma

Am Mittwoch, 21. Juni, eröffnete
der neue EDEKA in der huma
Shoppingwelt Sankt Augustin. Der
Markt begeistert mit einem rie-
sigen Angebot, langen Frische-
theken, lokalen Produkten, gro-
ßer Bio-Abteilung und eigenem
Getränkemarkt.
Ein charmanter Marktschreier,
der am Eingang Goodies verteilt.
Als Obst und Gemüse verkleide-
te Walking Acts und ein wandeln-
des EDEKA-Herz. Ein Clown, der
Ballonfiguren knotet und an die
Kinder verschenkt. Begeisterte
Besucherinnen und Besucher. Am
EDEKA-Eröffnungstag herrschte
buntes Treiben und ausgelasse-
ne Stimmung auf der Straßen-
ebene der huma Shoppingwelt in
Sankt Augustin.
Jaqueline, die mit ihrem Sohn vor-
beigekommen ist, zeigt sich be-
eindruckt: „Die Helligkeit hier drin
ist toll. Das Angebot ist sehr riesig
und sehr strukturiert.“ In Kombi-
nation mit dem im März eröffne-
ten ALDI SÜD bleiben in Sachen
Frische in der huma nun keine
Wünsche mehr offen - das bestä-
tigt auch Jaqueline. „Auch der ALDI
SÜD ist toll aufgebaut - die Kombi
mit EDEKA jetzt ist super! Und:
Wir schätzen es sehr, dass viele
der ehemaligen real-Mitarbeiter
jetzt bei EDEKA wieder angefan-

gen haben“ freut sie sich.
Und es gibt noch mehr tolle As-
pekte: „Ich finde es gut, wie es
hier zwischen Getränkemarkt und
Supermarkt aufgeteilt ist“, erklärt
Jürgen. „Und die Frischetheken sind
beeindruckend“, erzählt er. Zu den
großen Frischetheken für Käse und
Wurst, Fleisch, Feinkost und Ge-
bäck kommt bald noch eine weite-
re hinzu: Ab 28. August gibt es an
der bedienten Fischtheke auch fri-
schen Fisch und Meeresfrüchte so-
wie leckere Fischsalate.
Apropos Fisch: Kundin Jessi gefällt
spontan am besten die große Eat
Happy Sushi-Theke am Marktein-
gang. Hier wird täglich frisches
Sushi zubereitet, hygienisch ver-
packt und steht für alle bereit, die
sich beispielsweise einen gesunden
Snack für die Mittagspause holen
möchten. Auch Sebastian und seine
Kollegin Hannah sind zur Mittags-
pause hier und gespannt auf das
frische Sushi. Die EDEKA-Stamm-
kunden kaufen besonders gerne
Bio, etwa „die köstlichen Brotauf-
striche“. Mit der großen Bio-Abtei-
lung in der huma werden sie sicher
glücklich. Und: „Gerade ist uns die
riesige Gewürzabteilung aufgefal-
len“, erzählt Hannah. Neben dem
Fokus auf Bioprodukte wird im

neuen EDEKA auch großer Wert
gelegt auf regionale Hersteller -
von Kaffee über Kekse bis Eis-
creme. Ein Schlaraffenland? Man
könnte es so nennen. Und noch
besser: Der neue EDEKA ist mon-
tags bis samstags von 8 bis 21 Uhr
geöffnet. Und dank zwei Stunden
kostenlos Parken auf großen, brei-
ten Stellplätzen im huma Parkhaus
kann man auch den Großeinkauf
komfortabel einladen und easy
nach Hause transportieren.

Ein weiterer Grund, bald mal
wieder vorbeizuschauen: Im
huma Park am Eingang zur Stra-
ßenebene erwartet die Besucher
noch bis 8. Juli die exklusive Surf-
Days Pop-up Surfwelle. Die künst-
liche Welle mit echtem Wasser
bietet begeisterten Surfern ab
11 Jahren - und solchen, die es
werden wollen - 30 Minuten Surf-
spaß pur. „Es herrscht eine super
Stimmung“, freut sich Joel Krup-
ka von den Surf-Days in der huma.
„Wir haben viele Buchungen,
aber es sind immer auch spontan
Plätze verfügbar. Vorbeikommen
lohnt sich!“, versichert er. Erfah-
rene Surf-Instruktoren helfen bei
den ersten Schritten - Vorkennt-
nisse sind nicht unbedingt erfor-
derlich. Also: Surf-Slot buchen,
Badesachen einpacken und los
geht’s. Montag bis Samstag, 11
bis 19 Uhr.
Mehr Info und Buchung auf
huma.de - und folgen Sie auch
@humaSanktAugustin auf Face-
book und Instagram für News,
Aktionen und Gewinnspiele.
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Der Papa hört auf
Abschied von Dominik Müller beim SSV Happerschoß

Abschied von Dominik Müller beim SSV HapperschoßAbschied von Dominik Müller beim SSV HapperschoßAbschied von Dominik Müller beim SSV HapperschoßAbschied von Dominik Müller beim SSV HapperschoßAbschied von Dominik Müller beim SSV Happerschoß

Nicht so lange wie unsere beiden
Legenden Sebi und Marv spielte Do-
minik Müller für uns, doch er war
nicht weniger wichtig. Mit seinen 37
Jahren brachte der „Papa“ die Ruhe
und Erfahrung in die Mannschaften,
die den jungen Galliern häufig ge-
fehlt hat. Als Abwehrchef führte er
die Jungs zum letztjährigen Aufstieg.
Seit 2020 ist Dominik ein unverzicht-
barer Teil des Teams und ihn zu er-
setzen wird nicht leicht werden.
Allerdings gönnen wir Dominik aber
natürlich auch seinen wohlverdien-
ten Ruhestand und mit genau 50
Spielen für den SSV ist das ein run-
des Ding.
Mach et joot Papa, bis bald neben
dem Platz!
Alle Infos unter
www.ssv-happerschoss.de

Fit und gesund Radeln
Radsportgruppe im Kneipp-Verein

Der meist fotografierte Baum in der Eltersbach bei MuchDer meist fotografierte Baum in der Eltersbach bei MuchDer meist fotografierte Baum in der Eltersbach bei MuchDer meist fotografierte Baum in der Eltersbach bei MuchDer meist fotografierte Baum in der Eltersbach bei Much

Jeden Dienstag starten die E-
Biker des Kneippvereins Much
und Umgebung zu ihrer wö-
chentlichen Tour, diesmal
wieder am Kneipp-Vital Park
(mit gefülltem Wassertretbe-
cken) neben dem ehemaligen
Kloster in Much.
Dabei war „Rund um Much“ an-
gesagt. An dem unter Natur-
schutz stehenden und meist fo-
tografierten Baum in der Elters-
bach vorbei an der größten Was-
serfläche in Much, dem Herren-
teich, durch Kreuzkapelle hin-
auf nach Kranüchel, runter
durchs Wendbachtal über Neun-

kirchen, den neuen Radweg von
Happerschoss nach Allner run-
ter und der Sieg entlang zum
Siegburger Markt, wo leckeres
Eis zum Verweilen einlud.
Danach ging es quer durch Sieg-
burg auf der ehemaligen Bahn-
tasse nach Lohmar und natür-
lich durchs immer wieder schö-
ne Naafbachtal zurück Richtung
Seelscheid und nach Much.

Für den Vorstand
Alfred Haas,
Bürgermeister IR.
Radsportgruppe
im Kneipp-Verein
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Der Königsweg zum richtigen Baupartner
Vor der Unterzeichnung des Bauvertrags umfassende Informationen einholen

Der Bau eines Hauses ist mit ho-
hen Kosten verbunden, für viele
Menschen ist er die größte Einzel-
investition, die sie in ihrem Leben
tätigen. Bauherren möchten da-
her die Sicherheit, dass sie ihr Geld
einem verlässlichen Bauunterneh-
men anvertrauen und am Ende
auch die Leistung bekommen, die
sie sich wünschen. Vor der Ent-
scheidung für einen Baupartner,
der das künftige Zuhause realisie-
ren soll, lohnt es sich daher, Ver-
gleiche anzustellen und umfassen-
de Informationen einzuholen.
Bewertungen und ReferenzenBewertungen und ReferenzenBewertungen und ReferenzenBewertungen und ReferenzenBewertungen und Referenzen
sichtensichtensichtensichtensichten
Bei der Suche nach einem Baupart-
ner geben Bewertungen und Refe-
renzen eine erste Orientierung.
„Welche Erfahrungen haben ande-
re Bauherren mit dem Unterneh-
men gemacht? Wie lange ist es
schon aktiv, wie viele Objekte hat

es realisiert?“ Solche Infos können
laut Erik Stange, Pressesprecher des
Bauherren-Schutzbund e. V. (BSB),
wertvolle Hinweise liefern, ob ein
Unternehmen für die eigenen Bau-
pläne geeignet ist. Wenn möglich,
kann man auch direkten Kontakt
mit ehemaligen Bauherren aufneh-
men und sich über deren Erfahrun-
gen persönlich austauschen.
Auskünfte über Seriosität und Li-Auskünfte über Seriosität und Li-Auskünfte über Seriosität und Li-Auskünfte über Seriosität und Li-Auskünfte über Seriosität und Li-
quidität einholenquidität einholenquidität einholenquidität einholenquidität einholen
Ein Firmencheck über Auskunftei-
en zur Kreditwürdigkeit von Un-
ternehmen liefert Informationen
über die Solvenz und finanzielle
Zuverlässigkeit eines möglichen
Baupartners. Eine Creditreform-
Auskunft kann zum Beispiel über
den BSB eingeholt werden, unter
www.bsb-ev.de gibt es mehr Infor-
mationen zu diesem und weite-
ren Beratungsangeboten des Ver-
braucherschutzvereins.

Angebote vergleichenAngebote vergleichenAngebote vergleichenAngebote vergleichenAngebote vergleichen
Zur Auswahl des passenden Bau-
unternehmens gehört auch ein
Vergleich verschiedener Offerten.
Neben dem Preis gibt es dabei
weitere Kriterien zu beachten. Ist
das Angebot vollständig, detail-
liert und aussagekräftig? Sind alle
Bauteile und die Technik exakt
beschrieben? Gibt es womöglich
versteckte Kosten, etwa durch
„bauseits“ zu erbringende Leis-

tungen, die der Bauherr selbst
organisieren oder zusätzlich finan-
zieren muss? Die Angebots- und
Vertragsprüfung durch einen un-
abhängigen Bauherrenberater
gibt hier mehr Sicherheit und
schützt vor Fehleinschätzungen.
Sie sollte vor der Vertragsunter-
zeichnung stattfinden, da nach der
Unterschrift keine Änderungen mehr
vorgenommen werden können.
(DJD)

Auf der Suche nach einem Baupartner fürs Eigenheim kann man auchAuf der Suche nach einem Baupartner fürs Eigenheim kann man auchAuf der Suche nach einem Baupartner fürs Eigenheim kann man auchAuf der Suche nach einem Baupartner fürs Eigenheim kann man auchAuf der Suche nach einem Baupartner fürs Eigenheim kann man auch
Erfahrungen ehemaliger Bauherren einholen und ReferenzobjekteErfahrungen ehemaliger Bauherren einholen und ReferenzobjekteErfahrungen ehemaliger Bauherren einholen und ReferenzobjekteErfahrungen ehemaliger Bauherren einholen und ReferenzobjekteErfahrungen ehemaliger Bauherren einholen und Referenzobjekte
besichtigen.besichtigen.besichtigen.besichtigen.besichtigen.
Foto: DJD/BauherrenschutzbundFoto: DJD/BauherrenschutzbundFoto: DJD/BauherrenschutzbundFoto: DJD/BauherrenschutzbundFoto: DJD/Bauherrenschutzbund

Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten heraus-Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten heraus-Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten heraus-Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten heraus-Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten heraus-
zufiltern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherren-zufiltern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherren-zufiltern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherren-zufiltern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherren-zufiltern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherren-
berater in Anspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/berater in Anspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/berater in Anspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/berater in Anspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/berater in Anspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/
www.markopriske.dewww.markopriske.dewww.markopriske.dewww.markopriske.dewww.markopriske.de
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Zwei Jahre nach der Hochwasser-Katastrophe
Die Hilfe wird weiterhin gebraucht: Das Bündnis „Aktion Deutschland Hilft“ zieht
eine positive Bilanz und richtet den Blick nach vorne
(ots) - Die Hochwasser-Katastro-
phe 2021 im Westen Deutschlands
hat nachhaltige Spuren hinterlas-
sen. Gemeinsam mit den Men-
schen vor Ort haben Bündnisor-
ganisationen von „Aktion
Deutschland Hilft“ wichtige Hilfe
geleistet. „Ohne die enorme Spen-
denbereitschaft von zahlreichen
Privatpersonen und Unternehmen
wäre der Wiederaufbau noch nicht
so weit wie heute“, betont Manu-
ela Roßbach, Vorständin von „Ak-
tion Deutschland Hilft“. „Wir stel-
len jedoch fest, dass viele Betrof-
fene erst jetzt von Hilfsangebo-
ten erfahren oder sich trauen, die-
se in Anspruch zu nehmen. Unser
Signal gerade für diese Menschen
ist: Hilfe geht weiter! Wir sind
froh, dass wir es in den letzten 22
Monaten gemeinsam geschafft
haben, mit 184 Millionen Euro
bereits 70 Prozent der zur Verfü-

gung stehenden Spenden für Hilfs-
maßnahmen der Bündnisorgani-
sationen einzusetzen.“
Spendengelder als wichtige Stüt-
ze beim Wiederaufbau
In den mehr als 40 Fluthilfebüros
in NRW und Rheinland-Pfalz ste-
hen Bündnisorganisationen wie
die Johanniter Unfall-Hilfe, der
Malteser Hilfsdienst oder die Ar-
beiterwohlfahrt (AWO) beratend
zur Seite. In ausführlichen Einzel-
gesprächen informieren die Mit-
arbeitenden über individuelle För-
dermöglichkeiten und Hilfen bei
der Antragstellung. Seitdem die
ersten sichtbaren Schäden der
Flut beseitigt waren, stehen die
Menschen nun vor neuen Heraus-
forderungen beim Wiederaufbau.
So haben sich auch die Hilfsange-
bote an veränderte Bedürfnisse
der Betroffenen angepasst. Das
Hilfszentrum im Schleidener Tal

beispielsweise verbindet Wieder-
aufbauhilfen der AWO und des
Malteser Hilfsdienstes mit psycho-
sozialen Angeboten und regelmä-
ßigen Begegnungscafés. Dazu un-
terstützen weitere Bündnisorga-
nisationen wie Help - Hilfe zur
Selbsthilfe auch Sport- und För-
dervereine oder Jugendtreffs bei
der Wiederanschaffung von Inven-
tar. Menschen, die noch Unter-
stützung benötigen, können sich
über die bündnisweite Fluthilfe-
hotline (06723 685578 / Montag
bis Freitag von 8 bis 18 Uhr) bis
mindestens Ende September über
Hilfsangebote in ihrer Nähe in-
formieren.
Verarbeitung der unsichtbaren
Folgen der Flut
Die Wiederherstellung der mate-
riellen Schäden an Häusern und
Infrastruktur wird bei vielen Be-
troffenen auch begleitet durch

Gefühle der Unsicherheit, Zu-
kunftsängste oder traumatische
Belastungen. Um die Menschen
auch bei der seelischen Verar-
beitung zu begleiten, bieten
Bündnisorganisationen mehr als
35.000 Angebote zur psychosozi-
alen Unterstützung an. In einer
Vielfalt aus Mal- und Reitthera-
pien für Kinder und Jugendliche,
Therapiestunden oder Begeg-
nungscafés werden Betroffene
dazu angeregt, in einem ge-
schützten Raum über erlebte
Geschehnisse sowie Sorgen und
Ängste zu sprechen. Bündnis-
organisationen von „Aktion
Deutschland Hilft“ schätzen,
dass psychosoziale Hilfsange-
bote auch nach mehreren Jah-
ren noch nötig sein werden, um
eine langfristige Verarbeitung
zu gewährleisten. Aktion
Deutschland Hilft e.V.
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Sparerpauschbetrag 2023 erhöht:
Müssen Sparer tätig werden?

Das Jahressteuergesetz 2022 der
Bundesregierung brachte zahlrei-
che Verbesserungen für Steuer-
pflichtige. So wurde unter ande-
rem mit Wirkung zum 1. Januar
2023 der Sparerpauschbetrag, bis
zu dessen Höhe jährliche Kapita-
lerträge steuerfrei sind, deutlich
erhöht. Bei Alleinstehenden stieg
er von 801 Euro auf 1.000 Euro
an. Zusammenveranlagte Eheleu-
te oder Lebenspartner können
über den doppelten Betrag, also
2.000 Euro, verfügen. Mittels Frei-
stellungsaufträgen können sie
sich den Freibetrag unterjährig
sichern und den Betrag zwischen
ihren Banken aufteilen. Um die
Erhöhung technisch möglichst ein-
fach umzusetzen, wurden die be-
stehenden Freistellungsaufträge
von den Banken schlichtweg pro-
zentual erhöht. Somit müssen
Bankkunden, die Kapitalerträge
erwirtschaftet und bereits einen
Freistellungsauftrag erteilt haben,
nicht zwingend tätig werden.
Allerdings rät Tobias Gerauer von
der Lohnsteuerhilfe Bayern den-
noch dazu, von Zeit zu Zeit die in
der Vergangenheit erteilten Frei-
stellungsaufträge bei den Ban-
ken auf ihre Höhe hin zu über-
prüfen. Entsprechen diese nicht
mehr der Höhe der tatsächlichen
Kapitalerträge, kommt es zum
automatischen Einbehalt der
Abgeltungssteuer in Höhe von
25 Prozent durch die Banken.
Gegebenenfalls kommen die Kir-
chensteuer und der Solidaritäts-

zuschlag noch hinzu.
Liegen sämtliche Kapitalerträge
eines Jahres unter dem Sparer-
pauschbetrag, fallen keine Steu-
ern an. Steuern auf Kapitalerträ-
ge, welche aufgrund eines zu nied-
rig erteilten Freistellungsauftrags
einbehalten wurden, können mit
der Einkommenssteuererklärung
zwar wieder zurückgeholt werden,
dies ist aber ein unnötiger Auf-
wand. Vorteilhafter ist es, die Zin-
sen, Dividenden und realisierten
Kursgewinne durch einen ausrei-
chend hohen Freistellungsauftrag
in voller Höhe und direkt auf sei-
nem Konto gutgeschrieben zu be-
kommen. Somit steht beispiels-
weise einer Reinvestition und da-
mit Zinseszinseffekten nichts im
Wege. Die Freistellungsaufträge
bei den einzelnen Banken lassen
sich in der Regel online auf deren
Website anhand von Formularen
oder in deren Niederlassungen
anpassen. (Quelle: Lohnsteuerhil-
fe Bayern e.V.)
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Angebliche Auszahlung des Gesundheitsministeriums
Verbraucherzentrale NRW warnt
vor aktueller Phishing-Variante per E-Mail und sagt, wie man sich schützen kann

Erst kürzlich warnte die Verbrau-
cherzentrale vor betrügerischen
E-Mails, die sich als offizielle
Schreiben des Bundesfinanzminis-
teriums ausgegeben haben. Nun
zeichnet sich eine neue Masche
auf dem Phishing-Radar der Ver-
braucherzentrale NRW ab, bei
dem erneut die Reputation eines
Ministeriums genutzt wird: Bei
immer mehr Menschen kommen
angebliche E-Mails vom Bundes-
gesundheitsministerium an, in
denen darüber informiert wird,
dass die Erstattung einer Geld-
summe für „Kunden“ bereitste-
he. Dazu müsse nur ein Foto der
Vorder- und Rückseite des Perso-
nalausweises übermittelt werden.

„Hier haben wir es eindeutig mit
einem Fall von betrügerischen
Aktivitäten zu tun. Kein Ministe-
rium und keine Behörde würde
die Übermittlung solch sensibler
Daten unverschlüsselt per E-Mail
einfordern“, warnt Dr. Konstantin
von Normann, Leiter der Verbrau-
cherzentrale NRW in Troisdorf. Wie
man solche Betrugsversuche
durchschauen kann und sich die-
sen gegenüber richtig verhält, er-
läutern die folgenden Tipps.
 
Vorsicht mit persönlichen Daten
Abgesehen haben es die Krimi-
nellen hinter der neuen Masche
nicht auf Geld, sondern auf per-
sönliche Daten. Gelangen diese
in die Hände der Betrüger, sind
damit zahlreiche Straftaten im
Rahmen von Identitätsdiebstahl
denkbar. Beispielsweise könnten
unbefugt Konten eröffnet werden.
Daher sollten Verbraucher:innen
niemals derart wichtige Doku-
mente wie Kopien des Personal-

ausweises auf bloße Aufforderung
unbekannter Dritter leichtsinnig
übermitteln – und schon gar nicht
per unverschlüsselter E-Mail.
 
Fälschungen erkennen
Oft sind gefälschte Schreiben per
E-Mail schon an einigen formalen
Merkmalen zu erkennen. So kann
die Absenderadresse einer E-Mail
oft Hinweise auf ihre Echtheit ge-
ben. Manchmal unterscheidet die-
se sich aber nur durch Details von
der offiziellen E-Mail-Adresse. Im
vorliegenden Fall enthält diese
Betrugsmail keinen Link, auf den
man klicken soll. Vielmehr sollen
die Ausweiskopien an eine ver-
meintliche Adresse des Bundes-
ministeriums gesendet werden,
die sich als „bundesministerium-
erstattung“ ausgibt. Allerdings ist
es wichtig, nicht nur den vorde-
ren Teil der Adresse zu beachten.
Entscheidend ist, was hinter dem
„@“-Zeichen steht. In diesem Fall
beginnt es mit „faedo“ und hat
keinen Bezug zu einem Bundes-
ministerium. Wer einen Betrug
nicht direkt als einen solchen er-
kennt und Zweifel daran hat, ob
die Nachricht nicht doch echt sein
könnte, sollte sich direkt an die
entsprechende Institution wenden
und so die Echtheit der E-Mail
überprüfen. Achtung: Hierfür
keinesfalls die in der E-Mail an-
gebotenen Kontaktdaten nutzen,
sondern auf die echte Internet-
seite des Anbieters gehen oder
dort anrufen.

Hilfe für Betroffene
Wer eine solche Mail erhält oder
bereits erhalten hat, sollte nicht

darauf reagieren und sie in den
Spam-Ordner verschieben.
Darüber hinaus kann sie an die
Verbraucherzentrale NRW weiter-
geleitet werden
(phishing@verbraucherzentrale.nrw).
Wer bereits Daten übermittelt
hat, muss damit rechnen, dass die-
se von den Betrügern missbraucht
werden. Wem das passiert ist, der
sollte rasch Anzeige bei der Poli-
zei erstatten, um gegen einen
möglichen Identitätsdiebstahl ge-
wappnet zu sein. Kommen zum
Beispiel Rechnungen oder Mah-
nungen für Bestellungen ins Haus,
von denen man nichts weiß, wur-
den die Daten sehr wahrschein-
lich bereits von Dritten verwen-
det. Betroffene können sich in die-
sem Fall bei der Verbraucherzen-
trale beraten lassen. Wenn ganz
konkret die Daten des Personal-
ausweises in den Händen von Kri-
minellen sind, ist auch die Bean-
tragung eines neues Ausweises
eine denkbare Option.
 
Weiterführende Infos und Links:
Mehr Informationen zu Phishing-
Mails:
www.verbraucherzentrale.nrw/
phishing-faq
Aktuelle Warnungen des Phis-
hing-Radars der Verbraucherzen-
trale NRW:
https://www.
verbraucherzentrale.nrw/
phishing
Über die Folgen von Identitäts-
diebstahl informiert die Verbrau-
cherzentrale unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/17750
(Verbraucherzentrale NRW e. V.)
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Die heimische Welt
etwas bunter machen
Mit Kreativität erhält das Zuhause
einen individuellen Look

Erst Abwechslung macht das Le-
ben bunt und fröhlich. Das gilt
auch und gerade für die eigenen
vier Wände. Schließlich spiegelt
die Einrichtung die eigene Per-
sönlichkeit wider, vom Design
und Stil bis hin zu den verwende-
ten Farben. Weiße Wände zum
Beispiel sind zwar praktisch,
aber auf Dauer auch etwas mo-
noton. Für Farbtupfer sorgen heu-
te gezielte Akzente an einer oder
mehreren Wandflächen, ob in na-
türlichen Grüntönen, einem be-
haglichem Blau oder warmen
Naturfarben. Besonders prak-
tisch dabei: Eine neue Wandfar-
be verändert das Zuhause so
schnell und einfach wie kaum
eine andere Modernisierung.
Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-
spannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beige
Mit überschaubarem Aufwand
bringen Farben mehr Individu-
alität und Behaglichkeit in die
Wohnung. Sie wirkt im Hand-
umdrehen so, als wäre man ge-
rade erst frisch eingezogen.
Den angesagten Dschungellook
beispielsweise kann man mit
einem Dunkelgrün für die Wän-
de kreieren. Dazu dunkle Holz-
möbel und viele üppig wuchern-
de Zimmerpflanzen - komplett
ist die wildromantische Atmos-
phäre in den eigenen vier Wän-
den. Bei der Trendfarbe Jungle
von Schöner Wohnen-Farbe zum
Beispiel ist der Name gleich-
zeitig Programm. Heller, ent-
spannt und gleichermaßen in-
dividuell wirkt dafür das Grün
von Spa, während die Trendfar-

be des Jahres Cosy in einem na-
turnahen Beige entspannte Ge-
lassenheit ins Zuhause bringt -
eine gute Wahl beispielsweise für
das Schlafzimmer. „Beige ist bei
Interieur-Designern besonders an-
gesagt“, weiß Inneneinrichtungs-
expertin und Fernsehmoderatorin
Eva Brenner: „Die Farbe bringt
Wärme in den Raum, lässt ihn
erstrahlen und wirkt gleichzeitig
zurückhaltend.“
Die persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche Einrichtungswelt
kreierenkreierenkreierenkreierenkreieren
Wer hingegen kräftige Farbak-
zente setzen will, ist mit den
„fruchtigen“ Tönen Amarena,
Mango oder dem satten, beru-
higenden Blau von Blueberry in
der passenden Einrichtungs-
welt unterwegs. Die 32 Trend-
farben aus der Kollektion von
Schöner Wohnen-Farbe ermög-
lichen das Einrichten im eige-
nen Stil. Für ein unkomplizier-
tes Verarbeiten und Verschö-
nern sind die Dispersionsfarben
fertig gemischt in unterschied-
lichen Gebindegrößen im Fach-
handel sowie in vielen Bau-
märkten erhältlich. Unter
www.schoener-wohnen-farbe.com
etwa gibt es mehr Details und
Videos mit praktischen Tipps für
das eigene Zuhause. Neben der
Optik sind ebenso die inneren
Werte wichtig. Daher enthalten
die Wandfarben keine Konservie-
rungsstoffe oder Lösemittel, sind
für Allergiker geeignet und tra-
gen das renommierte Umweltzei-
chen Blauer Engel.
(djd)
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Unbezahlbar
Die besten Tipps zur Geheimhaltung der PIN

Egal ob an der Supermarktkasse
oder am Geldautomaten, überall
dort, wo Zahlungskarten häufig
eingesetzt werden, ist Achtsam-
keit geboten. Denn Kriminelle ver-
suchen immer wieder die hohe
Sicherheit der girocard zu umge-
hen, etwa indem sie Geheimzah-
len ausspähen, die Karten steh-

len und anschließend betrüge-
risch einsetzen.
Um Ihr Geld bestmöglich zu schüt-
zen, rät kartensicherheit.de:
• PIN-Eingabe immer mit der frei-
en Hand oder dem Geldbeutel ver-
decken.
• Auf einen angemessenen Ab-
stand zu anderen Personen am

Geldautomaten oder an elektro-
nischen Kassen achten und sich
nicht ablenken lassen.
• Geheimzahl nicht notieren, son-
dern merken. Clevere Merkhilfen
unter www.pin-im-sinn.de.
• PIN nie an Dritte weitergeben –
auch nicht an Familienangehöri-
ge oder andere Vertrauensperso-
nen.
• Wichtig zu wissen: Weder Ban-
ken und Sparkassen noch seriöse
Unternehmen fragen nach sensib-
len Informationen wie z. B. Ge-
heimzahlen!
• Falls die Zahlungskarten weg
sind, sofort sperren lassen: Beim
Sperr-Notruf 116 116* ist das
rund um die Uhr möglich.
• Bei Diebstahl sollten Karten-
inhaber:innen Anzeige bei der Po-
lizei erstatten. Diese veranlasst
zusätzlich die Sperrung des Last-
schriftverfahrens per Unterschrift.
* Der Service des Sperr-Notrufs

ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus
dem Mobilnetz und aus dem Aus-
land können Gebühren anfallen.
Sollte der Sperr-Notruf in selte-
nen Fällen aus dem Ausland nicht
erreicht werden können, gibt es
alternativ die Rufnummer
+49 (0) 30 40504050.
Weitere Tipps zum richtigen Um-
gang mit Karte und PIN hat die
EURO Kartensysteme GmbH in
Zusammenarbeit mit der Deut-
schen Kreditwirtschaft im
Internetportal
www.kartensicherheit.de
zusammengestellt. Hier finden
Verbraucher:innen viele interes-
sante Informationen zu bargeld-
losen Zahlungsmitteln und einen
SOS-Infopass mit den wichtigsten
Sperrnummern für den Notfall als
Download. (kartensicherheit.de /
Schwarz & Sprenger)
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Betrugsmasche: Ruft tatsächlich die Hausbank an?
Immer wieder erhalten Verbrau-
cher:innen dubiose Anrufe mit der
Absicht an geheime und persönli-
che Informationen zu kommen
Hierbei sollte man sich bewusst
sein, dass dahinter immer eine
kriminelle Handlung steckt Denn
Mitarbeitende von Kreditinsti-
tuten fragen niemals nach sen-
siblen Daten wie Online-Ban-
king-Zugängen, TANs, PINs und
Passwörtern. Schon gar nicht
wird darum gebeten, Geld auf
ein anderes Konto zu überwei-
sen. Selbst die Telefonnummer,
die angezeigt wird, kann mani-
puliert sein und ist somit keine
Garantie für einen vertrauens-
würdigen Anruf. Wenn man unsi-
cher ist, sollte man lieber aufle-
gen und direkt bei der persönli-
chen Kundenberatung der Bank
oder Sparkasse anrufen, um die
Anfrage zu überprüfen. Wichtig:

Dafür nicht die am Telefon genann-
te oder im Display angezeigte Te-
lefonnummer nutzen, sondern die
bekannte Rufnummer des Kredit-
instituts oder die auf der offiziel-
len Webseite genannte. Wurden
Bankdaten preisgegeben, muss
das Konto sofort gesperrt und die
Kontoumsätze genau geprüft wer-
den. Entweder beim Kreditinsti-
tut oder über den Sperr-Notruf
116 116*.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Sollte
der Sperr-Notruf in seltenen Fäl-
len aus dem Ausland nicht erreicht
werden können, gibt es alternativ
die Rufnummer
+49 (0) 30 40504050.
(Quelle: Schwarz & Sprenger GmbH )
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

Betreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/Pflege
Gesellschafterin und Gesellschafterin und Gesellschafterin und Gesellschafterin und Gesellschafterin und AlltagsunterAlltagsunterAlltagsunterAlltagsunterAlltagsunter-----
stützungstützungstützungstützungstützung

für Senioren Neunkirchen und Umge-
bung (Gespräche, Kultur, Arztbesuche,
einkaufen u.v.m.) 02247/1284582

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ArchitektenhausArchitektenhausArchitektenhausArchitektenhausArchitektenhaus
mit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Ent-
wurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
gemütliche Dachgeschoß-Whg., 2 Zi.,
K.D.B., EBK, Spind, ohne Tiere, NR,
zu vermieten. Tel.: 02292-3039
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
sonnige Wohnung in 1. Etage, Küche
teilmöbliert, Eßzimmer, Schlaf- u.
Wohnzimmer, ohne Tiere, NR, zu ver-
mieten. Tel.: 02292-3039

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565
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DU FEHLST

UNS!

hennef.de/karriere 

02242 888 470

HENNEF
deine Stadt

Ein gutes Miteinander schaffen
Die Systemgastronomie setzt in der Ausbildung auf interkulturelle Kompetenz
Unsere Gesellschaft wird zuneh-
mend diverser. Das prägt unse-
ren Alltag und vor allem unser
Berufsleben. In Branchen wie der
Gastronomie ist das multikultu-
relle Miteinander bereits seit
Jahren Standard.
Ein wahrer Integrationswelt-
meister ist dabei die System-
gastronomie. So arbeiten bei
den Mitgliedern des Bundesver-
bandes der Systemgastronomie
Menschen aus rund 120 Natio-
nen. Die internationale Beleg-
schaft ist eine Bereicherung und
gleichzeitig eine Herausforde-
rung für die Betriebe und Aus-
bilder.

Kulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten Konflikten
vorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugen
Als „Branche der Chancen“ bie-
tet die Systemgastronomie vie-

le Karrieremöglichkeiten. Sie
steht jeder und jedem offen und
freut sich über neue Interessier-
te, egal welcher Herkunft.
Bereits weit über 20.000 junge
Menschen haben seit 1998 die
dreijährige Ausbildung für den
Beruf „Fachmann-/frau für Sys-
temgastronomie“ erfolgreich
absolviert. Alle Informationen zu
den Ausbildungs- und Karriere-
chancen sind unter
www.bundesverband-
systemgastronomie.de
zu finden. Den Ausbildern ist es
wichtig, Talente unabhängig von
Zeugnissen und Noten zu ent-
decken und diese zu fördern. Das
erfordert aber auch eine Sensi-
bilisierung für kulturelle Unter-
schiede und Gemeinsamkeiten
der vertretenen Kulturen. Tref-
fen verschiedene Weltbilder, Le-

bensformen, Denk- und Hand-
lungsweisen aufeinander, kön-
nen durch Unwissenheit über
das Fremde Konflikte und Miss-
verständnisse entstehen. Die
möglichen Folgen? Der Arbeits-
alltag wird erschwert, Auszu-
bildende mit Migrationshinter-
grund sind frustriert und Aus-
bilder verkennen unter Um-
ständen Talente.

Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-
den den den den den AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Um das tägliche Miteinander
durch mehr Verständnis
füreinander zu erleichtern, ach-
ten die Ausbilder der Mitglieder
des Bundesverbandes der Sys-
temgastronomie insbesondere
auf eine kulturkompetente Aus-
bildung. „Gerade in der Ausbil-
dung sind interkulturelle Kom-

petenz und der richtige Umgang
mit den eigenen unbewussten
Tendenzen sehr wichtig, damit
wirklich alle Auszubildenden
vergleichbare Chancen haben
und sich auch einbringen wol-
len“, erklärt Dr. Cornelius Gör-
res, Trainer für interkulturelle
Kompetenz. Dabei geht es zum
Beispiel auch um die Frage, wel-
che „typisch deutschen“ Hürden
es für zugewanderte Auszubil-
dende gibt und wie diese abge-
baut werden können. Mit einer
guten interkulturellen Unter-
stützung der Azubis sorgt die
vielseitig und ständig wachsen-
de Branche für starke und er-
folgreiche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter und tritt dem Man-
gel an qualifiziertem Nachwuchs
tatkräftig und gezielt entgegen.
(djd)
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Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen flexibel auf Veränderungen reagieren können
In der Bankenbranche beein-
flussen die Digitalisierung so-
wie der rasante gesellschaftli-
che Wandel schon seit Länge-
rem das Arbeitsumfeld der Be-
schäftigten. Auch für die Nach-
wuchskräfte gilt: Gefragt sind
der gezielte Umgang mit den
neuen digitalen Instrumenten

sowie die Fähigkeit, schnell auf
Veränderungen zu reagieren
und sich flexibel auf neue Ziele
und Herausforderungen einzu-
stellen. In der Gemeinschaft
klappt das besser als alleine.
Einer der größten Arbeitgeber
innerhalb des deutschen Bank-
wesens, die Volksbanken und

Raiffeisenbanken, haben des-
halb beispielsweise das Azubi-
Netzwerk „Next“ ins Leben ge-
rufen. Hier kann sich der Nach-
wuchs etwa in Blogs austau-
schen. Wie kann man heute als
junger Mensch ins Bankwesen
einsteigen? Hier die drei wich-
tigsten Optionen im Überblick.

1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung
soll nach wie vor fachliche Kom-
petenzen wie Vermögensbildung,
Vorsorge, Kreditgeschäft oder
Bau- und Unternehmensfinanzie-
rung vermitteln. Neben vielen di-
gitalen Aspekten werden jetzt
aber auch kommunikative Fähig-
keiten wie Beratungskompetenz
verstärkt in den Mittelpunkt rü-
cken. Damit soll die Bankaus-
bildung digitaler, transparenter,
kunden- und praxisorientierter
werden. „Triebfeder für die neue
Ausbildungsordnung waren die
grundlegenden Umbrüche in der
Bankenbranche“, erklärt Dr.
Stephan Weingarz, Abteilungs-
leiter Personalmanagement beim
Bundesverband der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenban-
ken (BVR).
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein Stu-
dium als auch eine praxisbezogene
Ausbildung absolvieren wollen, ist
das duale System eine interessan-
te Perspektive. Die Studierenden
lernen wie bei einer normalen Aus-
bildung die Kundenberatung in der
Filiale kennen und arbeiten in ver-
schiedenen zentralen Abteilungen
wie der Kreditabteilung, dem Mar-
keting oder dem Controlling mit.
Parallel absolvieren sie an einer Be-

Bankkauffrau beziehungsweiseBankkauffrau beziehungsweiseBankkauffrau beziehungsweiseBankkauffrau beziehungsweiseBankkauffrau beziehungsweise
Bankkaufmann zählen zu den wich-Bankkaufmann zählen zu den wich-Bankkaufmann zählen zu den wich-Bankkaufmann zählen zu den wich-Bankkaufmann zählen zu den wich-
tigsten Ausbildungsberufen intigsten Ausbildungsberufen intigsten Ausbildungsberufen intigsten Ausbildungsberufen intigsten Ausbildungsberufen in
Deutschland.Deutschland.Deutschland.Deutschland.Deutschland.
Foto: djd/BVR/GettyFoto: djd/BVR/GettyFoto: djd/BVR/GettyFoto: djd/BVR/GettyFoto: djd/BVR/Getty
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rufsakademie, dualen Hochschule,
Fachhochschule oder Universität ein
betriebswirtschaftliches Studium.
Der duale Weg bietet den Vorteil
eines unmittelbaren Einblicks in die
Praxis - kombiniert mit theoreti-
schem Wissen. Darüber hinaus
wird wie bei der Ausbildung eine
Vergütung gezahlt.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die
klassische Bankausbildung ste-
hen. Neben eigenem Nachwuchs
stellen die Institute auch Hoch-
schulabsolventen, Berufserfahre-
ne und Quereinsteiger ein. „Dass
alle wichtigen Entscheidungen vor
Ort getroffen werden, ist gerade
für angehende Führungskräfte
ideal. Die dezentrale Struktur und

Die fortschreitende Digitalisie-Die fortschreitende Digitalisie-Die fortschreitende Digitalisie-Die fortschreitende Digitalisie-Die fortschreitende Digitalisie-
rung verändert die Anforderun-rung verändert die Anforderun-rung verändert die Anforderun-rung verändert die Anforderun-rung verändert die Anforderun-
gen an die Beschäftigten im Bank-gen an die Beschäftigten im Bank-gen an die Beschäftigten im Bank-gen an die Beschäftigten im Bank-gen an die Beschäftigten im Bank-
wesen rasant.wesen rasant.wesen rasant.wesen rasant.wesen rasant.
Foto: djd/BVR/Getty Images/Foto: djd/BVR/Getty Images/Foto: djd/BVR/Getty Images/Foto: djd/BVR/Getty Images/Foto: djd/BVR/Getty Images/
AntonioGuillemAntonioGuillemAntonioGuillemAntonioGuillemAntonioGuillem

Neu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auch
kommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt in
den Mittelpunkt rücken.den Mittelpunkt rücken.den Mittelpunkt rücken.den Mittelpunkt rücken.den Mittelpunkt rücken.
Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillem

flache Hierarchien bieten ein ho-
hes Maß an Gestaltungsspielraum
und Verantwortung“, so Dr. Ste-
phan Weingarz.
(djd)
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